
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
17 (1891)

22.11.1891 (No. 274)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1086432

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1086432


c

BeKkLxxge«
auf dal «Lagellatt ", welcher mit
AusnahmeMontag« täglich erscheint
nehmen all» Kaiser ! . Postämter zum
Preis von MI. S,S5 ohne Zustest
lungsgebühr, sowie die Expedition
j« Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorau«tezahlung, an .

amtlicher
LeLaktiou u. LrprdMou:

Mö

9

B - ^ prm» ?nstraße Nr.

nehmen auswärts alle knnoneen»
LüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di»
5 gespalten « Eorpuszeil« oder der««
Xau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

»«rechnet. Mekka« «» 35 Pf .

Wlicht» «W» für siimMcht Ksisttl., KjW. >. -iidt. -rMr». Wie M dik 8e«M« Kt«8MBW s. - M
N«f«r«te Wr Ais « « «Mir » « » « » St» ?HSLefte«S Bor« . 11 Ws « ttsr««8«sr« « « e« x KrStzE »« Her -« «km.

Marine-Etat .
ii .

Dos ärztliche Personal soll um 2 Stabsärzte und 2 Assistenz¬
ärzte vermehrt werden . Diese Mehrforderung ist auf den ge¬
steigerten Bedarf für die Jndiensthaltung der Schiffe zurückzu¬
führen . Die Ausgaben bei diesem Kapitel betragen 706 939 M .
( gegen 668 646 M .) im Etatsjchre 1891/92 . — Beim Bildungs¬
wesen der Marine kommt ein Bibliothckaufseher in Zugang . Die
laufenden Ausgaben für dieses Etatskapitel erhöhen sich gegen das
Vorjahr um 6368 M . auf 172651 M . — Beim Personalbe¬
stände der Werften erscheinen in Zugang : 6 Bauinspcktoren , 1
Baumeister , 3 Werftsekretäre für Konstrukstionsbureaus , 7 Zeichner ,
10 Werkmeister , 1 Maschinist , 1 Rendant , 11 Werstschreiber , 5
Kanzlisten . Betreffs der in Zugang gekommenen Stellen für die
Vauinspektorcn wird auf die den früheren Etats beigefügten Denk¬
schriften resp . Erläuterungen zu denselben Bezug genommen . Das
dauernde Mehrbedürfniß von mindestens 6 Stellen für diese Be -
amtenkategvrien ist anerkannt . Für das Hafenbauressort der Werft
zu Kiel wird von den geforderten Stellen für Bauinfpektoren eine
Stelle beansprucht . Der Inhaber derselben soll den Bau des
neuen Trockendocks dieser Werft leiten , auch soll demselben nach
Fertigstellung der umfangreichen Bauten die dauernde Unterhal¬
tung und Beaufsichtigung übertragen werden . Je 2 Bauinspektoren
iverden für das Schiffbau - und Majchinenbau - Ressort beansprucht ,
ferner ist ein Bauinspektor für den Torpedobau erforderlich . Für
die bauliche Instandhaltung der Schiffe und Unterhaltung ihres
Inventars ausschließlich Artillerie wird ein Geldbetrag von 8 (187 502
Mk . (219 920 Mk . mehr wie im Vorjahre ) gefordert . Die Mehr -
fordcrung ist notffwendig , um nothwendige Kesselbauten ausführen
zu können , da sonst bereite Mittel bei diesem Fonds nicht zur
Verfügung stehen . Ferner bedürfen die Decks des Artillerie -
'schulschiffes „Mars " in Folge der starken Inanspruchnahme dieses
Schiffes ocr Erneuerung , was eine Ausgabe von 200 000 Mk .
erforderlich macht . — Beim Etatskapitel Artillerie und Fvrtifika -
tion kommt ein Fcucrwerks -Hauptmann und ein Feuerwerks -
Lieutenant in Zugang . Diese Mehrforderung wird damit motivict ,
daß in den letzten Jahren bei den Artillerie -TepotS die Geschäfte ,
besonders die Munitions -Arbeiten an Umfang zugenommen haben
und nach Einführung der Schnellladekanonen eine weitere erheb¬
liche Vermehrung erfahren werden . Auch ist zu berücksichtigen,
daß zur Vermeidung von Unglücksfällen bei Fertigmachen der
Metallpatronen für die genannten Kanonen eine verschärfte Auf¬
sicht geboten ist. Diese Umstände bedingen neben der Verstärkung
des Feucrwerks -Unterpersonals auch eine Vermehrung der mit der

Leitung und Oberaufsicht beauftragten Feuerwerksoffizierc . Die
beiden neuen Stellen sind für die Antlleriedepots in Wilhelms¬
haven und Geestemünde bestimmt . Zu Schieß - und anderen Ver¬

suchen behufs Lösung artillerietcchnifcher Fragen find 200 000 M .
in den Etat eingestellt . — Das Personal des Torpedo - und

Minenwesens soll um 1 Torpcder -Kapt .-Lieut . , 3 Torpeder -Lteuts . ,
1 Torpeder -Ingen , und 6 Zeichner vermehrt werden . Die Ver¬

mehrung der Torpeder -Offiziere wird durch das Anwachsen der
Bestände an Minen bedingt . Nachdem jetzt die Schwierigkeiten
hinsichtlich Ergänznng der Torpeder -Offiziere befriedigt sind , wer¬
den für diesen Zweck zwei weitere Stellen für Torpeder -Offiziere
eingestellt , wodurch der Bedarf an diesen Offizieren für längere
Zeit gedeckt ist . Ferner haben in Folge der Vermehrung der Be¬
stände an Torpedo -Armirungs -Gegenständen für die Schiffe und
Fahrzeuge , sowie in Folge der Vermehrung der Torpedoboote
die Arbeiten bei den Kaiserlichen Wersten in Kiel und Wilhelms¬
haven Angenommen , sodaß zur ordnungsmäßigen Verwaltung und
Instandhaltung dieser Bestände für jede Werft ein zweiter Offizier
erforderlich ist . Die für diesen Zweck eingestellten Torpedo -
Offiziere werden den Bedarf der Werften ebenfalls für längere
Zeit decken . Beim Etatskapitel Lostfcn - , Betonnungs - und Leucht -
feuerwcsen treten beim Personal hinzu : l Schiffsführer , 1 Steuer¬
mann , I Nebelsignalwärter und 1 Lcnchtkhurmwärter . Nach den
bezüglichen Motivirungen des Etats erfordert die Nothwendigkeit ,
mit Schnelldampfern der Kriegs - und Kauffahrtei -Marine unter
voller Fahrt auch bei Nacht und unsichtigem Wetter in die Kieler
Föhrde einzulaufen , die bessere Bezeichnung der Einfahrt derselben .
Da das Reserve -Feuerschiff „Adlergrund " als Ersatz des Feuer¬
schiffes gleichen Namens nur selten gebraucht wird , so soll zunächst
von einer Forderung zur Erbauung eines neuen Feuerschiffes Ab¬
stand genommen und obiges Rescrvefe verschiff nach Bülk überge¬
führt und dort ausgelegt werden . . Da zur Zeit schon 2 Matrosen
für dieses Schiff vorhanden sind , so werden zur Besetzung des

Schiffes noch 1 Zimmcrmann und 6 Matrosen erforderlich . Als

Betriebskosten für das Feuerschiff „Kiel " sind 4000 Mk . in den
Etat eingestellt . — Die übrigen forrdauernden Ausgaben ent¬

sprachen im Wesentlichen den vorjährigen Ansätzen . Zur bessern
Ueberflchtlichkeit lassen wir die einzelnen Positionen der dauernden

Ausgaben des Etats 1891/92 ( in Paranthese ) folgen . Es er¬

fordern : Marinekabinct und Oberkommando der Marine 33000
Mk . ( 1891/92 61300 M .) , Rcichs -Marinc -Amt 890 620 Mk .
( 1891/92 899440 M .) , Seewarte und Observatorium 282 505
M . ( 1891/92 233 665 M .) , Stationsintendanturen 250 725 M -
( 1891/92 235 225 Mark ) , Rechtspflege 35 880 Mark ( 1891/92
30 150 Mark ) , Seelsorge und Garnisonschulwesen 56 285 Mark
( 1891/92 50 935 M . ) , Militärpersonal 10 475 996 M . ( 1891/92
9925138 Mark ) , Jndiensthaltung der Schiffe und Fahrzeuge
10 235 700 M . ( 1891/92 8 690 200 M .) , Natnralverpflegung
3 827 960 M . ( 1891/92 3 377 850 M .) Bekleidung 114667 M .
(1891/92 1L4664 M .) , Garnison -Verwaltung und Serviswefen
108888t M . ( 1891/92 1031381 Äff , Kassen - und Rechnungs¬

wesen 238 414 M . , Wohnungsgeldzuschnß 861457 M . ( 1891/92
795 460 Mff , Krankenpflege 706939 M . (1891/92 659 946 M .)
Reise - , Marsch - und Frachtkosten 557 250 M . ( 1891/92 531250

Mach , Bildungswesen 172951 M . (1891/92 166 583 Mark ) ,

Werfkbetrieb 12520397 M . ( 1891/92 1L180479 M ) , Artillerie

und Fortlfikation 2255740 M . 1891/92 2 304 090 Mff , Tor¬

pedo - und Minenwefen 1185 268 M . (1891/92 1120 614 Mff ,

Lootsen - , Betonnungs - und Leuchtfeuerwesen 262800 M . ( 1891/92
219 650 Mff , Verschiedene Ausgaben 219 240 M . (213 700 M .
im Etntsjahr 1891/92 ) .

Deutsches Reich .
Berlin , 20 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Die

Ankunft deS Kaisers aus der Wildparkstation wird heute Abend

gegen 103/4 Uhr erwartet . Die Kaiserin stattete - am gestrigen
Abend der Prinzessin Friedrich Leopold einen Besuch ab . Heute

Vormittag kam die Kaiserin nach Berlin , gewährte dem Prof .

Begas eine Sitzung und entsprach einer Einladung des Herzogs

Ernst Günther zu
'
Schleswig -Holstein zur Frühstückstafel .

— Die Großherzogin von Baden wird sich heute Abend nach

Karlsruhe zurückbegeben .
Berlin , 20 . Nov . In dem Gespräch mit den Vorstands¬

mitgliedern der Generalsynode soll der Kaiser am Montag , wie

der Graudenzer „ Gesellige " hört , n . A . folgende Aeußerung gethan

haben : Im nächsten Jahre wird die Schloßkirche in Wittenberg

eivgewciht werden , da wollen wir ein schönes Fest feiern . Meine

Herren , die Reformationskirche ist an der Brust der Fürsten groß

geworden — wenn die Kirche wieder der Fürsten bedürfen wird ,
werden die Fürsten nicht fehlen .

— Der „ Reichsanzeiger " publicirt Berichte des Premier¬
lieutenants Laugheld ans Bukoba vom 22 . August , worin die

Entwickelung der Station Bukoba günstig geschildert und bemerkt

wird , von den Elfenbeinschätzen Emin Paschas seien Langheld nur

die in Masffipso confiscirten bekannt , welche im November 1890

zurückgesandt wurde . Außerdem habe Emtn Pascha ihm in Bukoba

circa 1000 Pfund Elfenbein gegeben , Laugheld sammelte 1200

Pfund Elfenbein für die Regierung . ^
Berlin , 19 . Nov . Der Reichstag begann heute die zweite

Lesung der Novelle zum Krankenkaffengesetze , kam aber dabei nicht
über den K 1 hinaus . Es handelte sich namentlich um die Ver¬

sicherungspflicht der Handlungsgehilfen ; von freisinniger Seite wurde

dieselbe bekämpft , während die Socialdcmokrakn aus principielleu
Gründen dieselbe befürworteten . Die Conservativen und National -

liberalen ließen erklären , daß sie für die Handlungsgehilfen ein

Bedürfnis ; zur Versicherung anerkennen . Bei der Abstimmung
blieben die Freisinnigen allein .

— lieber den Stand des Streiks der Buchdrucker gewährt eine ,
in Nr . 46 des „ Allgemeinen Anzeigers " für Druckereien enthaltene ,

auf einer Umfrage der Firma Klimsch u . Co . beruhende Statistik

nach der Lage am 7 . November einigen Aufschluß . Hiernach hatten

bis 7 . November in 135 größeren Druckorten ausgehört 7389

Gehilfen , bewilligt erhielten 4365 Gehilfen , nach dem seitherigen

Tarif arbeiten weiter 4773 Gehilfen und austreten werden noch
198 Gehilfen . Ganz anders sieht dagegen das Resultat aus einer

größeren Zahl kleinerer Druckorte aus ; denn hier hörten auf nur

242 Gehilfen , bewilligt erhielten nur 80 Gehilfen , Weiler arbeiten

zum bisherigen Tarif 1971 Gehilfen und austreten werden noch
100 Gehilfen . Die Provinz lehnt also die Gehilfenforderungen

strikt ab . — Jnsgcsammt ist das Resultat folgendes : Es hörten

auf 7631 Gehilfen , 200 Gießer und 629 Hilfsarbeiter , bewilligt

erhielten 4445 Gehilfen , nach dem bisherigen Tarif arbeiten weiter

6744 Gehilfen und aufhören werden noch 298 Gehilfen , 131

Gießer und 70 Hilfsarbeiter Die vorläufige Klimsch '
sche Zählung

erstreckt sich also über insgesammt 19,118 Gehilfen oder etwa

56 pCt . der vorhandenen 34,000 . Die « stierenden 15,000 sind

ganz zweifellos zum allergrößten Theil zu den nach seitherigem

Tarif Western rbeitendeu zu rechnen , denn sie fallen schon zu einem

beträchtlichen Theil auf Rheinland -Westfalen und Elsaß - Lothringen ,
die in die Statistik nicht mit einbezogen sind . Bewilligt erhalten

haben also von den vorhandenen 34,000 Gehilfen rund 4000

( nach Gehilfcnaiigaben 5000 ) , nach dem seitherigen Tarif arbeiten

weiter etwa 20,000 Gehilfen und etwa 8000 Gehilfen stehen im

Streik ! — Es ist somit schon durch die vorläufigen Ergebnisse
der Klimfch

' jchen Erhebung ziffernmäßig uochgewiefcn , daß das

deutsche Buchdruckgewerbe fast einhellig den Neunstundentag abge -

lchnt hat .
— Die heutige Stadtvcrordnetenwahl der zweiten Klasse er¬

gab die Wiederwahl aller bisherigen vierzehn Liberalen .
Gerdauen , 19 . Nov . Das Ergebniß der Reichstagswahl

ist : Graf Stolberg (cons .) 8948 , Papendick (dcntschfreis .) 7295

Lorenz (Soeialdem .) 438 Stimmen . Elfterer ist somit gewählt .

R « s l s A s .
Wien , 19 . Nov . Heute Mittag fand in der Hofburg die

Verzichtleistung der Erzherzogin Louise auf die Erbfolge in Oester¬

reich im Beisein der Erzherzoge und des sächsischen Gesandten statt .

Nach der Anrede des Kaisers verlas Graf Kalnoky die Verzichtur¬
kunde . Die Braut legte darauf den Eid ab , sodann unterfertig¬
ten die Braut und der Bräutigam die Verzichturkunde .

Lemberg , 18 . Nov . Nach Warschauer Berichten sind in

Folge des Getreideausfuhrverbotes nahezu 5000 Arbeiter in russi¬

schen Häfen arbeitslos . Wegen der häufigen Ausschreitungen und

Ruhestörungen mußte die russische Regierung eine strenge Ueber -

wachung der Arbeitslosen anordneu .
Paris , 19 . Nov . Der russische Minister v. Giers ist heute

Abend hier eingetroffen und am Bahnhof vom russischen Botschafter
v . Mohrenhelm , sowie dem Personal der russischen Botschaft em¬

pfangen worden . Graf Tormesson bewillkommnest ihn Namens

des Ministers Ribot .
Paris , 19 . Nov . Einige Blätter lassen sich aus Kotonu

melden , König Behanzin von Dahomey habe das erste Jahresgehalt
von 20 000 Fr . , das ihm die französische Regierung auszahlen

ließ , zum Ankauf von Gewehren bei deutschen Händlern benutzt .

Jalta , 19 . Nov . Der Herzog Albrecht von Württemberg

ist heust hier eingetroffen und am Landungsplätze von dem Groß -

fürsstn -Thronfolger empfangen worden . Der Herzog begab sich
alsbald nach Livadia zur Begrüßung des Kaisers und der Kaiserin
und nahm im großen Palais zu Livadia Wohnung .

Valparaiso , 20 . Nov . Jorge Montt ist zum Präsidenten
der Republik Chile erwählt worden .

Mnssauah , 19 . Nov . Das Militärgericht erklärte Cag -

uassi und Livraghi für unschuldig und ordnest deren Haftentlas¬

sung an ; sechs Eingeborene , darunter Kassa , wurden zu längeren

Freiheitsstrafen verurtheilt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Briessendungen pp. lür S . M . Aviso

sind bis auf Weiteres nach Kiel zu richten. — Der Marine-Ober-
Zahlmeister Wachsmann hat einen ZOtägigen Urlaub nach Kiel anaetreten, die
Vertretung desselben in der Leitung der Zahlmeistersektion hat der Marine -Zahl¬
meister Fichtner nebenamtlich übernommen . — Der Marine-Psarrcr Blazejewski
ist von Kiel nach Wilhelmshaven versetzt .

- Lient. z . S . v . Btskopski ist vom Urlaub zuruckgekehrt .
Atel , 19. Nov . S . M. S . „Friedrich der Große" ist gestern

nach Souderburg in See gegangen . Briessendungen re . sind bis

zum 27 . d . M . nach Sonderburg zu dirigireu .
London , 18 . Nov . Wie verlautet, ist an Bord des englischen

Truppcnschiffes „ Crocodile " auf der Reise von Indien nach Ports¬
mouth unterwegs die Cholera ausgebrochen .

Canto« , 26 . Sept. Aus Canton berichtet der „Ostas . Lloyd" :
Herr Lieutenant Nordmann von S . M . Knbt . „ Wolf " rettete am
24 . d . M . im Cantonfluß eine Chinesin , welche aus ihrem Sampan

gefallen und unter demselben gerathen war , vom Ertrinken , indem

er derselben von Bord aus nachsprang und sie so lange über

Wasser hielt , bis andere Hülfe nahst . — Am 21 . d . M . fand
eine deutsche Ruderregatta im Hafen von Canton statt , welche
einen sehr schönen Verlaus nahm . Zum - ersten Male seit der

Eröffnung der Barriere ankern 6 deutsche Kauffahrteidampfer zu
gleicher Zeit vor Shamien . Herr Korvettenkapitän Hellhoff von

S . M . Knbt . „ Wolf " regte bei einem gemeinsamen Mahle an
Bord des Kriegsschiffes die Idee an , daß sämmtliche Schiffe sich
bei der Regatta detheiligen möchten . In dem Gig -Rennen , zu
welchem außer der „ Wolf " die „Ashington "

, „ Peking "
, „ Taischeoug " ,

„ Else "
, „ Triumph " und „ Swatow " Boote stellten , gewannen die

drei erstgenannten die höchsten Preise ; in einem späteren Rennen

siegst auch noch die „ Taicheong " . Ein Festmahl vereinigst am
Abend sämmtliche Thciinehmer an Bord der „ Ashington " unter

dem bewährten Vorsitz des Kapitäns Zindel . Kapitän Schultz vom

Dampfer „ Peking " hielt oie markige und wie immer zündende Fest¬
rede mit einem Hoch aus die deutsche Marine und ihren liebens¬

würdigen Vertreter in Canton , Kopit . Hellhoff . Das Fest wird

allen Betheiligstn als ein äußerst gelungenes und als ein schöner
Beweis des Zusammengehens der Marine und der Kanffahrtei -

flotte in langer Erinnerung bleiben .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 20 . Nov . Der Reichstag setzte heute die zweite

Berathung der Novelle der Krankenkassengesetzc fort . Die Sozial¬
demokraten beantragten beim K 2 , die Dienstboten und das Gesinde
wenigstens der falkultativen Versicherung zu unterwerfen ; dies
wurde aber ebenso abgelehnt , wie ein Antrag der Freisinnigen
beim tz 4 , die freiwillige Versicherung bei der Gemeindekranken -

Versicherung , die ebenso , wie bei den Ortskrankenkassen gestattet
sein soll , zu streichen . Beim K 6 entspann sich eine längere Debatte ;
die Abgg . Höffel und Virchow beantragten , nur die Behandlung

durch approbirst Aerzte zuzulassen , eine solche durch Naturheil¬

kundige aber nuszuschließen . Staatssekretär v . Boetticher meinte ,
diese Frage müsse in der Gewerbeordnung geregelt werden . Die

Debatte wurde nach 5 Uhr ans Sonnabend 1 Uhr vertagt .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 24 . Novbr. Anläßlich des Geburtstages

Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich hatten heute die öffentlichen
und viele private Gebäude Flaggenschmuck angelegt .

Wilhelmshaven, 21 . Nov . Heute Abend 8 Uhr findet im
hiesigen Offiziers -Kasino eine kameradschaftliche Vereinigung zu

Ehren der aus Westafrika heimgckehrten Offiziere statt .

Wilhelmshaven, 21 . Nov . Der Premier-Lieutenant Wilsch
von der Fortlfikation Königsberg i . Pr . ist zur Fortlfikation Cux¬

haven versetzt , behufs Verwendung auf Helgoland .

Wilhelmshaven, 21 . Nov . Der Kaiser hat bestimmt , daß die
militärischen Unternehmungen der Truppe des Reichskommissars

für Ostafrika im Sinne des Z 23 des Gesetzes , betreffend die

Pensionirung und Versorgung der Militärpersonen des Reichshceres
und der Marine usw . , vom 27 . Juni 1671 und des Z 49 des

Retchsbeamtengesches von ; 31 . März 1873 As ein Feldzug anzu¬
sehen sind . Denjenigen aus dem Heere oder der Marine zu dieser
Truppe übergetretenen Militärpersonen , welche in je einem der

Jahre 1889 , 1890 und 1891 an einem Gefechte theilgenommen
haben , kommt je ein Kriegsjahr zur Anrechnung . Der Theilnahme
an einem Gefecht ist eine fortlaufende Dienstzeit von zwei Monaten
in je einem der drei vorbezcichneten Jahre aleichzusstllen , mit der
Maßgabe , daß , wo zwar eine fortlaufende Tienstzeit von zwei



Monaten vorliegt , ihr Ende aber nicht in dasselbe Kalenderjahrwie ihr Anfang fällt , ein Kricgsjahr zur Anrechnung kommt .
Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Se . Majestät der Kaiser hat

bestimmt , daß vom 1 . April 1891 ab bis auf Weiteres dem mit
der Wahrnehmung der Geschäfte eines Kommandanten von Helgo¬land beauftragten Offizier eine Zulage von jährlich 3600 Mar !
und den übrigen bestimmungsgemäß zum Empfang von Kommando¬
zulage berechtigten Offizieren , Beamten und Unterchargen wahrend
ihres dienstlichen Aufenthalts auf der Insel eine Zulage in Höhedes 1 i/ 2 fachen Betrages der Kommandozulage , für Kommandirte
unter Wegfall der Kommandozulage , zu gewähren ist.

Wilhelmshaven , 20 . Nov . In der Gemralshnode wurde der
Gesetzentwurf , betreffend die Verlegung des Buß - und Bettages
auf den Mittwoch vor dem letzten Trinitatissonntag (ostfriesifcher
Bußtag ) mit 144 gegen 33 Stimmen angenommen .* Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Nachdem die Beamten - Ver -
einigung in ihrer letzten Generalversammlung die Errichtung einer
Krankenkasse für die Mitglieder und deren Familienangehörige be¬
schlossen hat , soll diese Kasse mit Beginn des neuen Jahres ins
Leben treten . Meldungen zum Beitritt in die Kasse, welche , wie
nochmals erwähnt sein möge , für die ganze Dauer der Krankheit
freie ärztliche Behandlung und freie Arznei gewährt , werden in
den drei ersten Tagen der neuen Woche Abends je zwischen 6 und
7 Uhr im Werftspeifehause entgegen genommen . Schriftliche Mel¬
dungen sind an Herrn Sekretär Winderlich , Peterstraße 78 , zurichten .

* Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Für den Handclskammmer -
Wahlbezirk der Stadt Wilhelmshaven wird Ende dieses Jahresdie Neuwahl eines Vertreters erforderlich . Der Wahltermin wird
später bekannt gegeben .* Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Gestern wurden die letztenGranat in dieser Saison hier feilgeboten . Trotz der starken Nach¬frage wurde die jetzt besonders schmackhafte Waare zu dem billigen
Sommerpreise von 20 Pfg . pro Liter verkauft .* Wilhelmshaven , 21 . Nov . Wie uns mitgeiheilt wird ,nehmen an dem Bürgerball , welcher künftigen Dienstag , 24 . Nov .Abends im Saale der BurgHohenzollern statlfindet , auch Magistrats -
Mitglieder theil . Das Fest verspricht diesmal überhaupt einen
größeren Umfang anzunehmen als früher .* Wilhelmshaven , 21 . Nov . Der gestern Abend im Saaleder „ Burg Hohenzollern " veranstaltete Ball der Unteroffiziere desII . Seebataillons nahm einen recht befriedigenden Verlauf . DemBall vorauf gingen einige Borträge , die sich ebenso wie der lustigeEinakter „ Verpfifft " günstiger Aufnahme bei den Gästen , unterdenen sich fast fämmtliche Offiziere des Bataillons befanden , zuerfreuen halten . Erft am frühen Morgen traten die letzten Tänzerden Heimweg an .

Wilhelmshaven , 21 . Nov . Das Theater wies gestern nur
mäßigen Besuch auf . Das hinderte die Darsteller aber keineswegs ,ihren Ausgaben vollauf gerecht zu werden . Vorzüglich waren
Frl . Pauli und Herr Dielst .* Wilhelmshaven » 21 . Nov . Eine allerliebste Neuheit in der
Herstellung von kunstvoll bemalten Gegenständen , welche sich vor¬
trefflich zu Weihnacht « - und Gelegenheitsgeschenken eignen , hat die
Papierhandlung von H . Grund , Wilhelmsstraße , eingeführt . Es
ist dies die von jedem nur einigermaßen im Zeichnen Geübten
leicht auszuführende Email - Malerei , durch welche Gegenstände ,namentlich aus Thon , Glas , Holz Metall und Stein , kirnst- und
geschmackvoll verziert werden können , so daß die mit Emailfarbenbemalten Gegenstände , wie Vasen , Wandtellcr , Blumentöpfe ,Schüsseln , Kästen re . wundervolle Dekorationsstücke abgeben . Diemit dem Pinsel nach Zeichnung und Vorlagen ausgetragenen Email¬
farben sind ungemein ansprechend in ihren Tönen und fast ebenso
dauerhaft wie gebrannte Farben , ohne daß mit den bemalten
Gegenständen das schwierige Verfahren des Brennens vorgenommen
zu werden braucht . Die Emailmalerei ist enrfchieden eine reizendeArbeit und dürfte namentlich Damen sehr willkommen sein , deren
Sorge es ist , den Weihnachtstisch mit dem einen oder anderen
passenden derartig selbst angefertigten Gegenstand zu schmücken .
Diesem sehr zweckdienlichen Spezialzwcig der Malkunst ist um so
mehr Aufmerksamkeit zu schenken , als das Verfahren recht wohlfeilund dabei doch ungemein dankbar ist.* Wilhelmshaven , 21 . Nov . Vom Schöffengericht wurde
gestern ein halbwüchsiger Bursche , der in mnthwilliger Weise den
Unterricht in der Fortbildungsschule gestört hatte , zu der recht
empfindlichen Strafe von 30 Mk . verurtheilt . Hoffentlich lassendie Bürschchen , die sich gern einen „ Spaß " mit solchen unnützen
Störungen machen , sich diesen Vorfall zur Warnung dienen .^ Wilhelmshaven , 2l . Nov . Der Postdampfer „ Mine
Wörmarm " von der westasrikanischen Dampsschifssahris -Geseüschast
(Wörmann -Linie ) ist gestern Nachmittag mit den von den Schiffender westasrikanischen Station — Kreuzer „ Habicht "

, Kanonenboot
„ Hyäne "

, Dampfer „ Nachtigall " und Hulk „ Cyclop " — abge¬
lösten Besatzung hierher zurückgekehrt . Dem nach 4 Uhr in die
neue Schleuse einlaufenden Dampfer übcrbrachtr die am Quai
aufgestellte Kapelle der II . Matrosendlvisiou die ersten Grüße .
Dann folgten die Begrüßungen zwischen den Heimgekehrten und
deren hier verbliebenen Angehörigen . Später verholte der Dam¬
pfer nach der Liegestelle des Artillerieschnlschiffs „ Mars " an der
Königstraße und begann mit dem Löschen der Ladung . Die Be¬
satzung , unter denen sich auch einige im Gefecht gegen die Aboleute
Verwundete befanden , wurde Abends an Land beurlaubt .

8 » S tzer üMgegerrS suL ser PrsMsz .
Zetel , 21 . Nov . Unser gestriger Markttag zeigte ein bunt

bewegtes Bild . Aus der Umgegend war ein zahlreiches Publikum

herbeigeströmt , um sich in bekannter Weise zu belustigen . Ein regesLeben herrschte auf den Tanzböden und in den Restaurants , in
denen cs außer einem guten Glase Bier Unterhaltung durch Con -
eert und Vorträge tu Fülle gab . Große Heiterkeit rief ein Herraus Wilhelmshaven hervor , welcher infolge einer Wette selbst die
Bühne bestieg . Sein Auftreten gab zu stürmischer Heiterkeit Ver¬
anlassung .

Hannover , 20 . Nov . Der Kaiser traf gestern Nachmittagtun halb drei Uhr in der Kaserne des Königs -Ulanen -Regimentsein , um mit dem Offiziercorps desselben das Mittagsessen einzu¬
nehmen . Prinz Albrecht , der Generalndjutaut Gras Walderseeund sämmtliche Offiziere des Regiments nahmen an dem einfach
zubcretteten Essen Theil . Während desselben dankte der Commandeur ,Oberstlieutenant v . Bülow , Seiner Majestät für das Erscheinenim Offiziereorps . Seine Majestät der Kaiser antwortete in einer
längeren Rede , lobte die Leistungen des Regiments bei den gestrigen
Besichtigungen und der heutigen Parade und sprach die Erwartungaus , daß das Regiment im Frieden auch fernerhin so Gutes leisten ,im Kriege aber , wenn ein solcher unserem Vatcrlande aufgezwungenwerden sollte , seines alten Ruhmes würdig kämpfen werde . . Nachdem Essen nahm Seine Majestät das prachtvolle Gemälde des
Malers Koch in Augenschein , welches die Attacke der 13 . Ulanenbei Marslatour darstelli , ein Geschenk der früheren Offiziere zudem jüngst gefeierten Jubiläum des Regiments . Gegen 5 Uhrverließ der Kaiser die Kaserne ; die vor derselben ans dem festlich
erleuchteten Platze aufgestellten Mannschaften des Regiments be¬
gleiteten die Abfahrt Seiner Majestät mit einem donnernden
Hurrah . — Die Prinzessin Heinrich von Preußen traf in ver¬
gangener Nacht um 1 Uhr 59 Min . , von Hamburg kommend ,hier ein und setzte die Reise um 2 Uhr 9 Min . nach Kassel fort .

Hannover , 18 . Nov . Die Abreise des Kaisers erfolgte gestern
Nachmittag mittelst Sonderzuges . Se . Majestät erschien mit den
Prinzen Heinrich und AMecht von Preußen , unterhielt sich im
Kaisersalon noch einige Minufin mit seinen Gästen und bestiegdann den bereitstehenden Zug . Bei der Fahrt durch die Stadt
und der Ankunft am Bahnhose wurde der Kaiser wieder mit leb¬
haften Hochs begrüßt . Bei der morgen Nachmittag erfolgenden
Rückfahrt von Springe nach Potsdam wird der Kaiser sich ausder hiesigen Station nur wenige Minuten anshalten .

Vermischtes .
Nordhausen , 16 . Nov . Infolge eines Bogen - Einsturzesan dem Ban des Denkmals aus dem Kyffhäuser verunglückten am

Sonnabend drei Maurer , wovon zwei gelobtet wurden .
Neisse , 16 . Nov . Am letzten Sonnabend früh wurde die

Ehefrau des Vizcfeldwebcls Garthe ! vom sechsten Pionier - Bataillon
in ihrem Bette erschossen anfgcfunden . Ter That dringend ver¬
dächtig ist der Ehemann G . , welcher seit dem 12 . d . M . in seiner
Garnisvn nicht mehr gesehen worden ist.

— Ans der Strecke Cbnrlottenburg - Ruhleben dicht bei der
Stelle , wo die Hamburger Bahn die Chaussee nach Pichelsbergeund Tenftlssee kreuzt wurden heute Vormittag 7 Uhr 40 Min .
durch den Zug Nr . 1571 die Arbeiter Cholschcwski aus Moabit ,Woitkowiak und Wallendowski , infolge des starken Nebels , über¬
fahren und sofort getödtet .

Lyon , 13 . Nov . Während der gestrigen Vorstellung von
„Robert der Teufel " verbrannten zwei Tänzerinnen auf offener
Bühne , indem ihre Kleider Feuer fingen .

Dover , 13 . Nov . Der Dampfer „Liebensiein "
, welcher sich

auf der Fahrt von Marseille nach Stettin befand , war gesternAbend auf den Felsen am Eingänge des hiesigen Hafens aufge -
sahren , wurde aber heute früh wieder flott , ohne weitere Be¬
schädigungen erhalten zu habe » , als solche an den Maschinen ,welche dienstunfähig wurden . Als der Dampfer in den hiesigen
Hafen bugsirt werden sollte / sank er jedoch.

Sprcmberg , 12 . Nov . In der Kohlengrube „ Felix "
ist eine große Anzahl Bergleute verschüttet worden . Mehrere
derselben wurden schwer , einige leicht verletzt , der BergmannMcttke - Hornow ist getödtet .

Ueberlingen , 12 . Nov . Das hiesige Schöffengericht
venrrtheilte nach Inständiger Sitzung den Maler Professor
Koppay aus Berlin wegen rechtswidriger Aneignung dreier Engels¬
statuetten zu 8 Tagen Gesängmß und Tragung der Kosten .

London , 12 . Nov . Der gestern durch den Sturm unge¬
richtete Schaden ist sowohl im Lande wie in London selbst sehrbedeutend . Fast überall werden Schiffbrüche gemeldet . Die Zahlder bis jetzt durch den Sturm Umgelommenen wird auf 40 be¬
ziffert . Im Süden Englands drohen Ueberschwemmungen ; die
Drahtverbindungen sind unterbrochen . Nach wiederholten Ver¬
suchen gelang eS einem Rettungsboot gestern Abend bei Sandgate ,27 Mann des gescheiterten Schiffes „ Bienvenu "

, zu retten . Die
Geretteten waren 14 Stunden im Tafilwerk geblieben .

L o n o o n , 11 . Nov . Der Sturm wüthcie auch an der
Nordostküste . Der telegraphische Verkehr mit dem Ccmtinent
wurde verzögert . Das Packetboot von Dover nach Ostende nahm
nur Postsachen an Bord , die Einschiffung der Passagiere war ver¬
zögert worden . Mehrere Häuser in Folkftone und Deal wurde »
ihrer Dächer beraubt . Bei Lvwestost schlug ein großes Fischer¬
boot um , wobei 7 Mann ertranken .

N o m , 10 . Nov . lieber das scheußliche Attentat , welches
gegen die Neberreste der im Grnbtempcl der Villa Mirafiori zuTurin schlummernden morganatischen Gattin Victor Emanuels
verübt worden ist, schreibt das „ B - T . " Folgendes : Der äußere
Holzsarg ist gänzlich verbrannt , der untere Zinlsarg geschmolzen ,
so daß die Füße der Leiche und auch das Gesicht theilweise ver¬
kohlt sind . Von den zahlreichen in dem Mausoleum untergcbrach -

ten Schätzen wird nichts vermißt , so daß die .Habgier als Ursacheder Unthat wohl ausgeschlossen ist. Inzwischen hat die Behördeeine strenge Untersuchung eingelettet und auch der Sr - Hn der
schönen Rosina und des Königs , Graf Emanuele , ist in Turin
eingetroffen . Auf dem Grabdenkmal las man die cingemeißeltenWorte „ Gräfin Rosa di Mirafiori , morganatische Gemahlin des
Königs Victor Emanuel II . — Der Sohn Emcmuel . "

Eingesandt .
Wilhelmöhsven , 21 . Novbr . Werden wir wieder eine regel¬mäßige Omnibusverbindung in unserer Stadt erhalten oder nicht ?

Diese Frage , welche schon längere Zeit unsere Einwohnerschaftbeschäftigt , tritt bei dem herannahenden Winter immer mehr inden Vordergrund und haben wir mit Interesse vernommen , daßdie Frage demnächst auch unsere Stadtvertretung beschäftigen wird .
Hoffentlich wird dieselbe zu dieser Angelegenheit derart Stellungnehmen , daß den fast allseitigen Wünschen auf Wiedereinrichtungder Verbindung Rechnung getragen werde . R .

Preußische Klafseulotterie .Berlin , 19 . Novbr. Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse185. König !. Preußischer Klassenlotterie fielen:
1 Gewinn L 150000 Mark auf Nr. 119263 . 1 Gewinn L 40000 Markauf Nr . 1S2303. 1 Gewinn a 150 . 0 Mark auf Nr. 1S4L70. 4 Gewinne L1000 Mark auf Nr . 28059 34692 15181 ! .
2 Gewinne L 10000 Mark auf Nr. 57381 1S34L8. 5 Gewinne ä 5001Mark auf Nr. 19807 L84SS 125938 1S2407 155933

Kirchliche Rachrichte ».
Todtenfest .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Nhr . Anschließend Beichte und Abend¬
mahl für die Famiiien und deren Angehörige .

Marine -Stationspfarrer Goedel .
Katholische Militärgemeindc .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Phil , l , 21 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Beichte und hl . Abendmahl um
11 Uhr . Pastor Harms .

B a p t i st e n - G e m e i n d e.
Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 4 Uhr : Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule . 5chz Uhr Jünglings -
Verein . Abends 8 Uhr Gesangstunde .

H. Popkes , Prediger .

Tklegraph. Depesche« des Wilyelmshav. Tageblattes.
Petersburg , 21 . Novbr . Das Weizenaussuhrverbot ist

heute pnblizirt .

BuxkiN , Kammgarn, Welorrr
ca . 140 vm. breit L Wk . 1.95 Wf . por Rotor

versenden jede beliebige Meterzahl direkt an Private
Buxkin -Fabrik-Dspot Oetlinxer L 6o . , krsukkart a. A.

Muster-Abschnitte auf Verlangen bereitwilligst franko .

MelesrHlBgMe HssVKchNmgtL
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

BeoL- Vs
Z Ä

«chirmB - -SU

L der Ätze«»
Datsmi Mi . M 7-i A EtmLen

WIN »elsls. SW ».
Nov. 19. 3üMta . 761.0 11.9
Nov . 19. SüWd . 760.6 11.1
Nov. 20. 8KMra. 768.8 9.0 12.6 8.9
Nov . 20 . LüMta . 766.9 9.9
Nov . 20. 8LAbd. 755.7 6.8
Nov. 2V. SIMrg . 752 .7 b.t̂ 10.2 6.0

Bemerkungen : 19. November .
Regen .

Bewölkung
(v - - still , w - heiter

12 --- Orkan) — sanz dedrLt! A
Rlch - tz
tSNK. G Z 8- rm. A

SW 6 1« eu-ni
LW 3 1!> ui 1.8WSW 8 10 8tr-or, oo. 2.1SW 6 8 ou
SW 3 8 ou 0.4SW 3 3 ou —
Tagsüber Regen . W. November . Nachts

Wilhelmshaven , 20. Novbr. KurSdertcht der Owenburgischen Spar¬und Lithbsni, Male GllhÄnMavrn. gelaust verkauft
4 pCt. LeMfche « elchSWiethe . . . . . . 165,20 l 05,76

pLt. Deutsche ReichßsnkM . . . . . . . 97,— 97,55
ZM . do . . . . . . . k3,20 83,754 pLt . preußische consolldirti Anleihe . . . - 115,— 165,55

do. . 97,30 17,85
3 PLt. do . . . . . . 83,30 83,85
S' /,pLi . OWuS. Lvu soks . . . . . .. . . 97,— —
4 PLt . Oldenburg. Komnmrial.UMHe . . . . 101,— —
4M . do . ds . Stück; L100 Mt. 101,25 —
S»/, PLt. do . do . . . . 95,— —
»Vs PLt . OldMb . BodWktdit -Psandbriefi (Kndbsi ) 99,— —
NP pLt . Bremer Staatsanleihe . 94,50 —
3 pLt . Oldenbmgische Prämienanleihe . . . . . 122,70 123,514 M . Tulln -Lübecker Prlor.-ObligatwRW < . - 101,— —
31/ PLt. Hamburger StaatSrente . . . . . . — —
5 pLt . Italienische Rente <sc !iSe von 10060 FrcS.

und darüber) —
4 PLt. Pfandbr . der Rhein. Hypoth.-Bank . . 100,50 101,053QpSt Pfandbriefe der Rhein. Hypothekenbank . 91,45 —
4 M . Pfandbr . d. Prrnh. Bodeu-Kredit-Mtten-BMk

vor 1900 lischt auSlo-bar . 101,45 102,-
Wechf. ans Amsterdam kurz für « M . IW in Bll. 187,90 118,70W-chs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 26,27 20,37
Wechf. auf Newyork kurz für 1 Doll , tu M . . . 4,17 4,22LiSeout der Destscheu ReiLsbarrk 4 PCt-

Bekanntmachung ,
betreffend die

Nnkommenstemr-AerknlagMg.
Die Herren Vorsitzenden der Vo

'
rein -

schätzuiigs -Kvmmissivnen veranlasse ich
hierdurch sofort nach Empfang der Ein¬
kommensteuerlisten , Gemeindesteuerlisten ,
Personenverzeichnisse , Entwürfe zu den
Einkommenstruerrollen , sowie der son¬
stigen Unterlagen das gestimmte Ver -
anlagungsmatcrtal einer genauen Prü¬
fung zu unterwerfen , widrigenfalls zu
ergänzen und zu berichtigen und sodann
schleunigst die Voreinschatzungs - Kom¬
missionen zusammen zu berufen . Die
Einladung zu den Kommissions¬
sitzungen hat gegen Empfangsbescheini¬
gung oder mittelst eingeschriebenen
Briefes durch die Post zu erfolgen ,
auch muß der Gegenstand der in der
Sitzung zu erledigenden Geschäfte in
dem Einladungsschreiben kurz bezeichnetwerden . Beschlußfähig ist die Kommis¬
sion , wenn einschließlich des Vorsitzenden3 Mitglieder anwesend sind . Die Be¬

schlüsse werden nach absoluter Stimmen¬
mehrheit der an der Beschlußfassung
theiinehmenden Mitglieder gefaßt . Dem
Vorsitzenden steht volles Stimmrecht zu ,
bei Stimmengleichheit entscheidet seine
Stimme . Solange über die Ein¬
schätzung eines Kommissionsmitgliedes
oder seiner Verwandten und VerschwL
gelten berathen und abgestimmt wird ,
hat dasselbe abzutreten . Ergeben sich
diese Voraussetzungen hinsichtlich des
Vorsitzenden , so hat derselbe den Vor¬
sitz einem der Mitglieder zu über¬
tragen .

Vor Beginn der Verhandlungen über
die Voreinschätzung für 1802/93 haben
sämmtliche Mitglieder dem Vor¬
sitzenden mittelst Handschlags an Eides¬
statt zu geloben , daß sie bei den Kom -
missionsvcrhandlungen ohne Ansehen
- er Person nach bestem Wissen
und Gewissen verfahren und die
Verhandlungen , sowie die hier
bei zu ihrer Kenntniss gelangen¬
den Verhältnisse der Steuer
pflichtigen strengstens geheim
halten werden .

Hierauf ist mit den Vorcinschätzungs -

arbciten zu beginnen und sind hierbei
die Vorschriften tu den Artikeln 3 bis
25 und 4l bis 45 der Ausführungs -
Anweisung vom 5 . August d . I . genau
zu beachten . Während von den Ge¬
meindebehörden , worauf ich wiederholt
aufmerksam mache , die Einkonunenstcuer -
liste nur Vis einschl . Spalte 24 auszn -
füllcn ist , haben die Voreinschätzungs -
kowmissivnei , ihre Eintragungen in de»
Spalten 25 , 40 und 4l der Ein -
kvmmenstenerliste zu bewirken . Etwaige
Berichtigungen der Eintragungen der
Gemeindebehörden sind von den Vor¬
einschätzungskommissionen mit rotherTinte und mittelst Durchstreichens und
Hinzuschreibens in der Weise vorzu¬
nehmen , daß das fehlerhaft Eingetra¬
gene noch lesbar bleibt und das Rich¬
tige deutlich darüber geschrieben wird .

lieber die Kowmissionssitzung ist ei »
von dem Vorsitzenden und den an¬
wesenden Mitgliedern zu vollziehendes
Protokoll anfzniiehmcn , welches über
den Gegenstand der erledigten Ge¬
schäfte, insbesondere auch über die
Pslichtbarmachung der Kommissionsmit¬
glieder Auskunft geben muß (vergl . im

klebrigen Artikel 68 und 70 der Aus -
sührungsanwcisung ).

Dieses Protokoll , sowie die Em¬
pfangsbescheinigungen über die erfolgten
Ladnngen zu den Terminen sind gleich¬
zeitig mit den Vorcinschätzungsarbeiten
mir einznreichen .

Tie Voreinschätzung muß bis MM8 . Dezember d. I . beendigt sein.
Die Abfindung der Voreinschätzungs¬
arbeiten nebst Unterlagen an mich hat
so zeitig zu erfolgen , daß am 10 . De¬
zember das ganze Material sich In
meinen Händen befindet .

Die Herren Vorsitzenden ersuche ich
ferner , mir das Lokal und den Tag
und die Stunde des Beginns der Bor¬
einschätzungstermine mindestens 4 Tage
vorher und spätestens bis zum
s . Dezember d . I . anzuze >gen ,
damit ich geeigneten Falls den Si¬
tzungen beiwohnen kann .

Für Wahrnehmung der Geschäfte
außerhalb ihres Wohnortes erhalten
Mitglieder der Kommissionen aus der
Staatskasse Tagegelder und Reisekosten
nach nachstehenden Sätzen (vergl Art .

70 , Ziffer 8 der Ausführungs -Anwei¬
sung) .

I . Tagegelder 9 Mk . für den Tag ,
II . Reisekosten
a . für 1 Kilom . Landweg 40 Pf ,
b . „ 1 „ Eisenbahn 19 „
<o. für jeden Zu - und Abgang bei

der Eisenbahn 3 Mk .
Die Liquidationen sind von den be¬

treffenden Vorsitzenden zu bescheinigen
und durch deren und meine Vermitte¬
lung der Königlichen Regierung zu
Aurich zu überreichen . Formulare zu
den Liquidationen können , falls er¬
wünscht , bei der Hofbuchdruckere ! der
Gebrüder Jänecke in Hannover bezogen
werden .

Sollten schließlich die Herren Vor¬
sitzenden über irgend einen Punkt noch
zweifelhaft sein , so ersuche ich dies
baldigst zur Sprache zu bringen und
erkläre mich zur Ertheilung jcder ge¬
wünschten Auskunft gerne bereit .

Wittmund , 19 . November 1891 .

Der Königliche Landrath.
A l s L n .



Verdingung .
Die Ausführung von Glaserarbeiten

für verschiedene Neubauten auf der
Werst Hierselbst soll am 30 . November
d . I . Nachmittags 44/z Uhr öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum
schlage mit der Aufschrift :

„ Angebot aus Glaserarbeiten "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme

Amt der Werft aus , können auch gegen
4,00 Mk . von der Unterzeichneten Be
Hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 13 . Novb - 1891

Bekanntmachung .
Laut Mittheilung der Reichsbank¬

stelle Emden werden am 16 . d . Mts .
in Memmingen (abhängig von der
Reichsbankstelle in Augsburg ) und am
1 . Dezember d . I . im Glauchau , (ab¬
hängig von der Reichsbankstelle in
Chemnitz ) Reichsbanknebenstellen eröffnet
werden . Von da ab werden Wechsel
auf diese Plätze zu denselben Be¬
dingungen wie auf die übrigen Bavk -
plätze von der Reichsbank angekauft .

Leer , 16. November 1891 .
Die KankletskamMü

für Wfrleslimck 11. 7 .
"

„G . Heitmann .
'

P . v . Rensen .

Zu vermiethen
zum 1 . Dez . ein möbl . Zimmer .

Verlg . Gökerstr . 12 .
Eine kleine

Oberwohnung
zu vermiethen .

Mittelstraße Nr . 19 ,
Neub remen .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
WohUUNg , 3 Räume nebst Zubehör.

Grenzstroße Nr . 30 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Marktstcaße 45 . I .

Zu vermiethen
eine Ober - und Unterwohnung
auf sofort .

Lothringen . Ostfriesenstr . Nr . 43 .

Zu vermiethen :
Zum 1 . Dez . eine OberWohNUNg .

Nordpraße 8 , Bant .

In vermiethen
« ine Wohnung .

I . Hoff , Kopperhörn .

Zu verniiethen
zu Mitte Dezember oder später zwei
freundliche Ober - und eine Unter -
WohNUNg von je 3 Räumen, und
zwei von vier Räumen , mit abge¬
schlossenem Korridor .

CH. Horms , Tonndeich ,
Ecke der Schur - u . Schmidt -Straße .

Zu vermiethen
aus sogleich oder später eine schöne
trockene EtageUWohttUNg , mit ab
geschl. Korrtd . , 4— 6 Räume und allem
Zubehör . HoffMüNN ,

Neue Wilhelmshavenerstr . 6.

Zu vermiethen
eine freundliche Wohnung .

Näheres Btsmarckstr . 23 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine WohNNNg
von 3 Räumen mit allem Zubehör .

Th . Hemmen ,
Deichitraße 2.

Zu vermiethen
Umstände halber die von Hrn . Arntng
benutzte

Wohnung
nebst allem Zubehör ans sofort oder
später . H . I . Hemmen ,

Könlgsstraße 11 .

Zn vermiethen
auf sofort oder später ein frdl . möbl .
Zimmer nebst Schlafstube .

Kaiserstraße 60 , 1 . Et .
tm neuerb . Takenberg '

schen Hause -

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer zum 1 . Dezbr .

Gökerstr . 12 , 1 Tr . r .

Ein freundlich möblirtes Zimmer
per 1 . Dezember zu vermiethen .

_ _ Kasernenstr 4 , II .

kilie MSWigö Mmiiig
nebst Gartenland per sofort oder später
zu vermiethen .

Blifsk , Uferstraße 6.

Zu vermiethen
zum 1 . Januar eine schöne Obeid
Wohnung . Verl . Gökerstr. Nr . 12,

1 . Tr . rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar oder früher eine
Wohnung zu 126 M.k

Tonndeich 34 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . Februar eine
Oberwohnung . Näheres verläng.
Gökerstr . 12 , unien links .

Freundliches Logis
für junge Leute .

Neuestraße 11 .

Lsgis
für einen jungen Mann .

Grenzstraße 46 u . l .

Zu vermiethen
möbl . Wohn - « . Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herrn .

Bismarckstraße 22a

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer

Zu erfragen Bert . Gökerstaße 16 r .

Prima trockene
Rin - er -Därme
empfiehlt

M . Bohs , Tonndeich 4.
8pr66Ü8tUllä6N

kür LrA »KVI »lLr » I »lL « c
in liVMölmsIiavsil , KoonstrasbS 77 , t
(Loks äsr Lronsnvtr .) am Llitt - *
^ 06 ü , 25 . Uov ., Ii »olun1ttss8 von s
2— 5 vüi . r

Vr. mvck . Larl Zlüllvr, »
F .NASnar 2t ans Oläsnbwrx .

Wer ertheilt Unterricht in der !

Stensgraphi »
nach Stolze . Offerten mit Preisang .
a . d . Exp . d . Bl . )

VtzniiglikM ci. Hypoth . von 20 Mille
lAllMullW an zu günst Bed . erhältl.
Crevit -Anstalt A . Homberger , Mainz .

Zu kaufen gesucht !
ein gebr . gut erh . Schaukelpferd .
Off . m . Preisangabe erdilte unk . L . V.
an die Exp . d . Bl . ^

Eine gut möblirte

Stube mit Kammer l
an 1 oder 2 anst . Herren auf sof . zu ^
Perm . , ev . m . Burschengel . Roonst . 16a . II ^

Z « vermiethen
zum 1 . Dez . oder später eine Knter -
WohNNNg. Tonndeich 33 a e

Zu vermiethen
zum 1 . Dez . oder später eine Ober -
wohnnng .

Frau Schnier , Lothringen 64
Das Haus

Grenzstrasze 32
ist bei wenig Anzahlung sogleich zu
verkaufen .

Zu vermietheu
auf sogleich oder später eine freundliche f
Etagen und eine Unterwohmmg '
von 4 — 6 Räumen nebst Zubehör . !

Kopperhörn , Mühlenstraße 2l . r

Zu vermiethen -
aus sofort oder später ein gut möbl .
Zimmer , am neuen Hafen .

Nähere Auskunft ertheilt
W . OltmauNs , Königstraße .

Zu vermiethen
>wel kleine Unterwohnnngen zum e
l . Febr . Grenzstraße 48 .

Z« vermiethen
eine kleine OberWohNUNg , Preis
135 M . Elsaß , Börsenstr . 9 .

Zu vermiethen ü
auf sofort oder später ein hübsch möbl .
Zimmer nebst Kabtnet .

Roonstraße 74 .

Zu vermiethen
fein möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension .

Friedrichstraße 7 .

Zu vermiethen
auf gleich o . 1 . Dez . ein sreundl . möbl .

"

Zimmer f . 1 o . 2 j . Leute . Näheres
Tonndeich , Schulstr . 4 , l .

Eine Wohnung
mit Wasserleitung zu vermiethen zum
1 . Januar oder später .

Börsenstr . 37 .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d Bl .

Gutes Logis
für zwei junge Leute .

Roonstraße 89 , 3 Tr .

Hetilll - lim ! üolrükP
halten bet Bedarf bestens empfohlen .

Tos ? Le Vog » .

88nuutUvbv

t LallltorawivL , Lvrlln ,
^ i-honsplutr 28 proislistv gratis .

llnlis j^ er Höhe zu 4 b . 5 o/„ , zur
UUln Hypothek » , jed . Zweck. Agenten
verbeten . Adr . g . 0 . 5 - Berlin -Westend .

Zu verkaufe«
2 trächtige Schaafe ,
13 Hühner ,
1 Hühnerstall und Hock.

Nähere Auskunft ertheilt
Wilh . Oltmanns .

ßNrrr S Mk . S Pf . ^
E beträgt für Monat ^

I - Decemver - tz
A bei allen Postämtern daS Abonnement A
E ans den H

ÜWklök
G mit Sonntagsblatt : A
H Zlufer Kausfreund I
G Erscheint wöchentlich 12 mal . 4
L Bei der großen Auflage der Zeitung I
4 finden Inserate die allgemeinste D

^
Verbreitung.

zwei junge Leute .
Elsaß ,

Marktstraße 16 .
Ein j . geb . Mädchen , in Haus - und

Handarbeit erfahren , sucht Stellung zur
Stütze der Hausfrau . Offerten unter
V . 9184 an Ed . Schlotte , Bremen .

Hundemarke
Nr . 109 ist verloren . Warne vor
Ankauf .

Joh . Freese .

karLnürt rsillö
IlllAarrvsirrs von ctsr IIuKarrvsiir -
Vvrtrisds - OsssUsoirakt 4Vvrirvr

L Oo . , Lsrli,, .
OriAinalxroissn rirr üabsii bsi

VIi . S « rrin » ni »o « ^ ti
Für die Schulacht Bank habe ich

einige gebrauchte

Stubenösen
billig zu verkaufen .

E Schmidt , Jurat ,
Bant .

Empfehle

Ems - Dachiegel
C . Schmidt , Bant

ChrWaumconfklt ,
reizende Neuheiten , nur genießbare
Waare , 1 Kiste Inhalt ca . 430 Stück
2 Mk . 50 Pf . . 1 Kiste Inhalt ca . 270
große Stücke 8 Mk . incl . Verpackung
verseuoet gcg .' n Nachnahme Berlin ,
Siegfried Brock , Barnimstraße 50 .
L . 8 . Wtederverkäufern sehr zu empfehlen .

MOWM 8 « NI .
per Pd . 8 Pf . . 3 Psd . 20 Pf . ,

W » MUMM » .
per Schock 2,90 Mk .

empfiehlt
K .

" "

Erwarte ehestens ein Schiff mit

UußkMkü ,
welche mit Mk . 46 p . 4000 Pfd . frei
vor ' s Haus abgebe .

C . Schmidt , Bant .

Sehr schönen SelrvvvIrivrlrLw « ,
per Pfund 80 Pf . ,

holld . L » I»i » Ir » 8v , Per Pfund
60 und 80 Pf . ,

8tsppsi »Ir « ,8v , Per Pfd . 1 Mk .,
MIw . per Pfund 50 und

80 Pf . ,
Ikevkldx . ILäss , Per Pfund

30 Pf .
und diverse andere Sorten empfählt

L . LMkM .

ff. llsuvdüeisvli
( fsisgelliolr )

Vf . 8 . LtzuKtzll .

empfiehlt

S » Iv » Lr .

Id . Lüss , LulMruvLgrsi
Xelniimlirö liste . ! . WlßkIlllLßLVLU Xelniiii 'Iiirgiisll '. I .

. smxüsfflt sioir

särlimil . Ornoirarbsltsir
ln «in- unä mebrlarbiKsm vrnok .

^ .11 s zvsräöu in kürasstsr krist uusZötuiirl .

Stets äss kieuests unll li/Ivliernste ln Sostriften vtv.

6r686liiiig.oIrvo1l6 ^ usküsiruuF. — LilliAste kreise .

kirouwvw I* » p1vrI » Kvr .

Iirssruto turäöii ärrrotr äa886lbtz dis veitostö uvä

rvirksawsts Vvrbrsitun ^ .

c

Zu vermiethen
Umständehalber eine geräumige Unter¬

wohnung zum 1 . Dezember .
Ulmenstraffe SS .

Zu verkaufen
ein fast neuer 6 sitziger Omnibus ,
einspännig zu gebrauchen . Näh . Aus¬
kunft Elsaß , Marktstr . 16 .

HLHLMWLHLHLHLHLHLHLHLHLHLHLHeHLHLWWHehCMHtXX

» ZOO 81. Kerrm-MmlerGalelolz. «
^ für jede Figur passend geschnitten , Stoffe , Verarbeitung und HL
HL Sitz besonders gut , HL
HL empfiehlt HL
D schnellen Umsatzes wegen zu enorn billigen Preisen : ^

LT, 18 . TL , TS , » L, » 8 , LT Mk . ^
X
X
X
X

8M ! S >-KMllt ! 0N8 -88§eM

«kiiIiRi 8 !8 « IiiA , X
H ^

IVI. pkilipson I^ sokk . , kismai ' olrsli ' . 12. D

XXXXXXXXXXXXXXXX ^ XXXXXXXX
Eleganter

Sitz .
Eleganter

Sitz .Größte Auswahl

Herren- u. Knavengarderoöe
in guter Arbeit auffallend billig .

Lager von neuesten Paletotstoffe », Eskimos , Tuchen ,
Buckskins , Kammgarn , Cheviots re.

NE
" Anfertigung nach Mach schnell.

Zuschneider der Berliner Schneider -Akademie .

M «lml » M . IIlIAs « » Hunte , v .

rrnnrmnnnnnnnlnnm «
8 Wegen MtWges u. Gkschäfts -Nkkltgmg 8

» Iß
» meines gesammten Lagers in Nith -, Kurz -, Weiß - und HE

. Wollwaareu , Seiden , Sammet , Pssament -Be - ZK
M sätzen , Handschuhen , Csrsetts , Tapifferiewaaren , Iß"7 Trikotagen , seidenen Bändern , wollenen u . - aum - M

> wollenen Strickgarnen , Tülldecken , Wachs - u . Le- M
^ dertucheu . Besonders gebe ich Militär -Handschuhe HK
> in Leder , Wolle und Baumwolle , sowie sämmtliche Ball - " "
! Handschuhe, Ball Satins , Atlasse , gestickte Nan -
! coe - u . Tüll -Bolants zu außerordentlich billigen Preisen .
! Jeder kann sich leicht von der Billigkeit meiner Maaren
^ überzeugen und bitte um geneigten Zuspruch .

« k F . I »sls,ß
Goksvstvatze ^2. ^

StlvtLr .



Zeige die Eröffnung meiner

« oinnLobls - LassloUnng
hiermit an und bitte um recht zahlreichen Besuch.

Cizimn

Anwl » Buffe ,

Freundliche Einladung
zu den

Gottesdiensten
in der Baptisten Kirche

Sonntag : Morgens 10 Uhr .
„ Nachmittags 4 „

Montag : Abends 8 Uhr .
Dienstag : „ 8 „
Mittwoch : „ 8 „
Donnerstag : „ 8

Jedermann ist herzlich willkommen .
H . Popkes , Prediger .

Fertige
iisi'i'ön - l'alstotZ

und

Ueker ^ieher
nur bessere Qualitäten , hatte ich Ge¬
legenheit spottbillig einzukaufcn , so daß
ich dieselben zu eine « Drittel des

reellen Werthes abgeben kann .
Ferner offerire einen Posten

hochmoderner

FrlzhÄte
füv

in schlapp und steif L Stück 2 M .

M >S8 - Ltiemi8ötl8
schwarz mit Stickerei , Z, St . 50 Pf .

Ali ?rLnk,
Parthiewaaren -Bazar ,

Gökerstraße 15 .

Kurz - Md SPiewmrenhmdlmg ,
Vismavckstpafze f8 .

Empfehle

ff.
" '

, IffsItiMSt,
lll . ffMWkSt ,
lli . l.rbsmmt .

WUH . Oltmanns .

Ravt - fseln
pro Centner 4,35 Mk .

C . Schmidt , Bant .

f>.

iMucw. « mm.
llii .

Joh . Lk « « s « .

Gnpfiehlr

Die so viel Beifall gefundene ammer -
ländische

KochmitioM
halte von jetzt ab stets vorrüthig .

Außerdem empfehle :
8vl »v « Ii » e -kSlLvINvl8vIi ,
« tma „
H » N8V - „

ferner :
ll . » i» in 6rtiintl . 8 eI»1i»It«n,

per Pfund 90 Pf . ,
I ' I « vkHvar8t , per Pfund 1,00

und 1,10 Mk . ,
Ovrvvlst ^ Var8t , per Pfund

1,40 Mk . rc .

8 . Ltzüktzü .
Die viel nachgefragten kleinen

Vviqriets
sind wieder vorräthig .

C . Schmidt , Bunt .

StlvffLr .
Die

kooliZipzgss 1Kb külMlpsm 1Kb

empfiehlt als Spezialität ihr reichsortirtes Lager (nur eignes Fabrikat ) in
Militär -, wild - rin- werschle- evnen,

sowie Glerceehnn - sehtthen
in anerkannt bester Ausführung zu soliden Preisen .

Gleichzeitig empfehle mein großes Lager in
Krimmer- , Trikot - , Woll-, sowie Ballhandschuhen,
Hosenträgern, Bandagen, Gummiwaaren , Corsetts,
Cravatten und Shlipsen , Wäsche , Regenschirmen,

feinen Parfumes rc.
Militärhandfchnhe

werden sauber gewaschen und hergerichtet ; Glacehandschuhe nach
neuester Methode schwarz gefärbt , bleiben weich und färben nicht ab .

Unix
( HV. Sr« L8HLZ«l) .

VorlLnüZö H .N2öi § s .

LrSSirHwK
der

8 eihnachtsausstellung
von 18S1

Sonntag , den Rsvbr .
Schluß Montag, de» 14 . Wr .

Jeden Abend :

Kl -0888 KüN8lIkl 'V0I'8töIIuNgöN
unter Direktion von 6 . 8l6lllhÜ6lltzI , verbunden mit

Cnneert von der Kaiserl . Marine -Kapelle.

mmntmnnernemtmmmk
1) rriii - o111'<>eHon ,

lliutei '- fflüutel ) krlnlitn unil ^ rquetn
habe ich wiederum in mehreren großen Sendungen erhalten , die ich

^ schnellen Umsatzes wegen , zu ermäßigten , sehr billigen Preisen angelegcnt - ^
lichst empfehle . Bekannt sehr schöne und geschmackvolle Facons .

Zpoeial - Oollktzetlolis - OtzseliÄkt

8 JULIUS sossv , ^
ffO. stkilipsvn kilsokl ., 6i8mapvl(8lp. 12 . ^

Eine Ladung bester blaßrother

Daöerscher Kartoffeln
habe ich heute erhalten und empfehle solche zum niedrigst gestellten
PE- « . HVüfft«.

StLvtrrr .

köbs
'
s ksZtsuisnt .

Allein-Ansschcrnk
von

Usunistädttt Koch- Ale.
Gänzlicher

Ausverkauf .
Circa 100 Stück garnirte

Dameu -u . Äwderhüte
sollen , um gänzlich damit zu räumen ,
für die Hälfte des reellen Werthes
verkauft werden . Hüte , die sonst 7 , 8
und 9 Mk . kosteten , verkaufe jetzt zu
3 , 4 , 5 und 6 Mark .

Marie Jürgens ,
Bismarckstr . 18 .

limiioWg .
Meldungen zum Beitritt tu die

Krarikeilknffe werden entgegcnge -
nommen :

Montag , d . 23 . , Dienstag , d . 24 . , u .
Mittwoch , d . 25 . d . M . , Abends von
6— 7 Uhr im Wecftfpeifehaus .

Etwaige schriftliche Meldungen werden
unter ausführlicher Angabe der ein¬
zelnen Familienmitglieder bis zum 1 .
Dezember spätestens an Herrn Sekretair
Winderlich , Pcterstraße 78 erbeten .

Verein Humor.
Heute , Sonntag von 5 Uhr ab :

Hotel Prinz Heinrich .
Der Vorstand .

Gesellige

Znsammeiiklmfl
mit Damen

( Kränzchen )
vc >Kunden mit dem

12 . Slistoogsfestt
dcs Männerchors

Sonnabend , S8 . Nov . d. I .,
Abends 8 /z Uhr ,

im Vereinslokale .

Oouoerl , dmuonsl . Vorträge
keoslls mit llsedtolsellüem

Lrävrodeu .
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder

sehr erwünscht . Einführungen find ge¬
stattet und sind Schleifen beim Lieder¬
vater Kamerad Keimling in Empfang
zu nehmen .

Der Vorstand .

i« Wilhelmshaven.
Sonntag , den 22 . Nov . 1891 .

(Letzte Abon . Vorstellung ) .

Die Räuber.
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller .

Geueralverfammlimz
des

^ Urrrius
am

Montag , de« SS . November ,
Abends 8 Uhr ,

in der „ Wilhelmshalle
" .

Tagesordnung :
1 Erledigung der Eingänge .
2 . Errichtung der Fernsprechanlage .
3 . Trunksuchtsgesetz .
4 . Handelskammer -Neuwahl .
5 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

8 . 8 . V
Sonntag , den 22 . November :

V2 12 Uhr :
Extra groste Besprechung .

Jodes -Anzeige.
Gestern Vormittag 11 Uhr ver¬

schied nach langen Leiden im St .
Vincenz -Stist zu Hannover mein
lieber Sohn

^ » g « 8t
im Alter von 20 Jahren .

Dies bringe tiefbetrübt zur An¬
zeige .

Heppens , den 21 . Nov . 1891 .
Die trauernde Ellern
JnliuS GlogowSki

nebst Geschwistern .

r
Jodes -Anzeige.

( Statt Ansagens ) .
EL hat Gott dem Allmächtigen
gefallen am Donnerstag , den 19 .
d . Mts . Abends 7 Uhr unfern
innigst geliebten Sohn , Bruder
und Schwager

Hermann
im uoch nicht vollendeten 14 . Lebens¬
jahre zu sich in die Ewigkeit zu
nehmen .

Dieses zeigen ticfbetrübt allen
Freundem Verwandten und Be¬
kannten mit der Bitte um stille
Theilnahme an .

Tie tiefbetrübten Eltern

Franz Büdeler
n . Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag Nachmittag 2^/z Uhr vom
Sterbehause , Kath . Gesellenhaus ,
Roonstraße 28 aus statt .

Jodes -Anzeige.
Heute Nacht lll /2 Uhr entschlief

sanft nach langem , schweren Lciien
unsere geliebte Mniter , Schwiegcr -
nnd Großmutter

Caroline Pohl
geb . Bürger ,

welches tiefbeirübt zur Anzeige
bringen .

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Pohl .

Bant , den 20 . November 1891 .

Jodes -Anzeige .
Gestern Abend um 6 Uhr gefiel

es unserem Gott und Herrn ,
meine liebe Mutter

80M ksmots
geb . Gerken

in die Ewigkeit zu sich zu rufen .

DIeies bringen tiefbetrübt zur
Anzeige Frau Wwe . Finke

n . Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
24 . November , vom Trauerhanse
Banterdeich aus . aus dem Fried¬
hofe in Bant statt .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Geilage zu Nr 274 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag , den ZA. November 1891 .
Die Tochter der Verstoßenen .

Von C . Marold .

Nachdruck verboten.
(Fortsetzung .)

Asta sang zuerst . Ihre Helle, schöne Stimme klang so rein ,
ihr ganzes Herz tönte jubelnd In dem von ihr gewählten Liede

„ Wie ist doch die Welt so schön," so daß die Zuhörer entzückt
waren und sich an Lobeserhebungen überboten . Dann folgten
mehrere kleine Vorträge anderer junger Damen .

„ Singen Sie auch Fräulein Hermes ? " fragte eine freundliche
Dame Gertrud , die aufmerksam dem Gesänge lauschte .

Gertrud bejahte .
„ O dann , bitte , wollen Sie uns nicht auch etwas Vor¬

singen ? "

Dalburg hatte die Frage gehört . „ Nun kommt die Reihe an
Dich ; Du weißt , mein Kind, " sagte er scherzend , „ daß man das
Beste stets bis zuletzt läßt . "

Gertrud erröthete . „ Bitte , Onkel , laß mich," bat sie . „ Ich
glaube , Tante wünscht , daß nicht mehr gesungen wird , es ist Zeit
zum Abendessen . "

Dalburg wandte sich zu seinen Gästen . „ Auch meine liebe
Nichte wird uns jetzt eins ihrer Lieder singen , meine Herrschaften, "

sagte er laut und führte Gertrud an den Flügel .
Harder schlug ein Notenheft auf . „ Dies Lied , bitte , Fräulein

Gertrud, " sagte er . Und sie sang . Es war nur ein kleines Lied
voll Heimweh und Sehnsucht , voll Zweifel und Schmerz ; sie trug
es ergreifend vor : „ War '

ich geblieben doch auf meiner Haiden ,
da hält '

ich nichts verspürt von Schmerz und Leiden ! " — so
klang es herzlich erschütternd traurig in den Kreis der Anwesenden .
Und als dann der Schluß kam : „ Bleiben , ach, darf ich nicht , und
kann nicht scheiden, War '

ich geblieben nur auf meiner Haiden !"

da war fast kein Auge ohne Thränen .
„ Ihre Nichte singt wundervoll , meine liebe Frau Kommerzien -

rath "
, versicherte Frau von Bergheim , „ sagen Sie mir , wer hat

das junge Mädchen unterrichtet ? "

„ Gertrud ist von ihrer Mutter unterrichtet worden , die sehr
musikalisch war, " antwortete Dalburg statt seiner Frau .

Diese wandte sich zu ihrer Nachbarin . „ Ich liebe so leiden¬
schaftliches Singen nicht ; " sagte sie ziemlich laut , „ ein junges
Mädchen muß ihre Gefühle beherrschen , aber nicht der ganzen
Welt mittheilcn . " Gertrud zuckte zusammen ; sie hatte die lieb¬
losen Worte gehört . Plötzlich umschlang sie Asta . „ Du arme
Einsame, " sagte diese mit Thränen in den Augen , „schließe Dich
fest an mein treues Schwesterherz . Sieh '

, ich bin Dir so gut ,
und hier kommt auch mein Bruder , Dir für das schöne Lied seinen
Dank zu sagen ."

Ernst sah Eberhard Gertrud an . Seine Augen schienen um
Verzeihung , um Vertrauen zu flehen , während er einige Worte
über ihren Gesang an sie richtete . Hatte er doch soeben ihr
ganzes Leid in demselben erklingen gehört !

Gertrud senkte verwirrt die Augen ; sie empfand es mit er¬
schreckender Deutlichkeit , wie ihr Herz sich voll Dankbarkeit immer
mehr dem zuneigte , dem sie doch nur zürnen durfte und sie war froh ,
als Hochheim durch Fragen nach dem Komponisten des kleinen
Liedes sie aus der peinlichen Lage befreite .

6 .
Die linden Lüfte sind erwacht,
Sie säuseln und wehen Tag und Nacht.
Sie schaffen an allen Enden .
O frischer Duft, o neuer Klang!
Nun, armes Herze, sei nicht bang !
Nun muß sich alles, alles wenden.

Uhland .

„ Ich möchte Dich bitten , mein Sohn , Deinen Verkehr mit

Harder etwas zu beschränken, " sagte Frau Dalburg , als sie und

Eberhard an einem herrlichen Frühlingstage durch die Anlagen
eines nahen Vergnügungsortes gingen , während in kleiner Ent¬

fernung vor ihnen die beiden jungen Mädchen mit Hochheim und

Harder in lebhaftem Gespräche dahinwandelten . „ Habe ich auch
gegen Harder als Deinen Freund und Astas Musiklehrer nichts
cinzuwenden , so wünsche ich doch , daß er nur der Lehrer für sie
bleibe . Ihr allzureges Interesse für die Musik setzt mich mit¬
unter in Zweifel , ob cs nur der Sache und nicht auch der Person
ihres Lehrers gilt . "

„ Ich begreife nicht , liebe Mutter, " antwortete Eberhard ,
„ was Dich selbst in dem letzteren Falle beunruhigen könnte . Har¬
der ist ein begabter , tüchtiger Musiker , dem eine baldige Anstellung
sicher ist. Geld braucht Asta nicht , da sie dessen selbst genug hat ,
und was Harders Charakter betrifft , so ist er mir entschieden
lieber , als Hochheim , den Du wohl zu Astas Gatten auser -
seheu hast . "

„ Du weißt , mein Sohn, " erwiderte die Kommerzienräthin ,
„ daß eine Verbindung Deiner Schwester mit ihrem Vetter seit
Jahren eine abgemachte Sache ist. Ich wünsche , daß Asta in die
Kreise zurückkchre , aus denen ihre Mutter stammt , und in die sie
iorer Erziehung und ihrem Empfinden nach gehört . Ich möchte
sie davor bewahren , unverstanden durchs Leben zu gehen , da ich
cs an mir selbst erfahren habe , wie schwer das ist. "

Eberhard warf einen Blick tiefster Theilnahme auf seine
Mutter , die so traurig vor sich hinblickte ; diese aber fuhr nach
einer kleinen Pause fort : „ Darum bitte ich Dich , Eberhard , auch
Deinerseits Alles zu thun , was meinem Vorhaben förderlich sein
könne . Ich halte Benno Hochheim für einen Ehrenmann wie es

jeder seiner Vorfahren gewesen ist, und seinen jugendlichen Leicht¬
sinn , der Dir unsympathisch zu sein scheint , wird eine Frau wie

Asta bald zu zügeln verstehen . "
Die Augen des jungen Mannes hafteten mit finsterem Blick

auf die vorangehenden Paare . „ Ich glaube "
, sagte er mit einem

nervösen Zucken seiner Lippen . „Du sorgst Dich umsonst für
Asta und Hochheim , Mutter , sieh , wie der Vetter sich dort um
Gertrud bemüht und ob es nicht den Eindruck macht , als scheine
ihm ihr Besitz mehr werth als der Asta 's . "

Frau Dalburg blickte auf . „ Wie ihn Gertrud von oben

herab behandelt ! Thut sie doch , als wäre sie das Grafenkind
und er der hergelaufene Bettler !"

Eberhard zuckte zusammen . „ Ich bitte Dich , Mutter , sprich
nicht so," bat er . „Kannst Du denn gar nicht vergessen , daß
Gertrud 's Vater gefehlt hat ? Hast Du kein Mitleid mit ihr , die
unschuldig daran ist ? Sie ist jetzt bald ein halbes Jahr bei uns
und hat bisher immer nur bewiesen , daß sie eine echte Tochter
dieses Hauses ist. Denke , wie Asta sie liebt und wie selbst der
Vater so froh und verändert ist ."

„ Ja "
, sagte Fran Dalburg , „ich denke das Alles . Sie kam

hierher als eine Bettlerin und ist nun viel reicher als ich . Sie

nahm mir in der kurzen Zeit den letzten Rest der Liebe Deines
Vaters und macht mir auch die Liebe meiner Kinder streitig " .

Eine jähe Röthe flog über Eberhard 's .Gesicht , und eine
rasche Antwort schien auf seine Lippen sich zu drängen . Aber er
bezwang seine Erregung und bemerkte ruhig : „Ich will Dir nicht
zu nahe treten , Mutter , aber Du kannst Gertrud doch deßhalb
keinen Vorwurf machen ? Daß sie auf des Vaters Wünsche
achtet und sie zu seiner Freude erfüllt , hat mir erst gezeigt , wie
wenig Rücksicht von uns in all den Jahren auf ihn genommen
worden . Und haben wir nicht auch jetzt mehr von ihm , nun er
seine freie Zeit bei uns zubringt ? Und Asta ? Freut sich Dein
Herz nicht über die Liebe dieser beiden jungen Seelen , und ist
nicht auch die Schwester nur zu ihrem Vortheil verändert ? Mich
aber kannst Du aus dem Spiele lassen , trotz meiner Hochachtung
für die Kousine weiß ich mich kaum eines freundlichen Wortes
von ihr zu entsinnen . Sie weicht mir geflissentlich aus . "

Die Kommerzienräthin erwiderte nichts . Ihre Augen folgten
den Vorangehenden und ihr Herz empfand bitter die Richtigkeit
der Bemerkungen ihres Sohnes .

„ Läßt der Frühling nicht auch ihren Lebensmnth höher stei¬
gen , Fräulein Gertrud, " sagte Graf Hochheim . „Zeigt solch ein

schöner Tag nicht auch Ihnen die Herrlichkeit der Erde in ver¬
stärktem Maße ? Ich könnte vor Freude singen , wenn ich dazu
überhaupt im Stande wäre . Wie schön ist doch die Welt und
wie viel Freuden birgt sie uns Menschen !"

, ,Jch habe nicht diese Empfindung , Graf Hochheim "
, versetzte

Gertrud , indem sie den Fragenden ernst ansah , „mich stimmt ein

Tag wie der heutige traurig . Ich muß an meine theure Mutter
denken , die den Frühling so über Alles liebte ; die in den letzten
Jahren ihres Lebens ihn sich herbeisehnte , wohl in der stillen
Hoffnung , er sollte ihr noch einen Herzenswunsch erfüllen . Um¬

sonst . Der Frühling eines jeden Jahres thaute wohl Eis und

Schnee , aber er schmolz nicht die harte Rinde , die das Gewissen
eines Schuldigen umgab . Und darum , Graf Hochheim , darum

verstehe ich Ihr Glück und Ihre Freude nicht ."

Betreten schaute der Graf vor sich hin . Was sprach das

junge Mädchen von Schuld und Gewissen ? Er sah einer auf¬
steigenden Lerche nach , die in den Wolken oben ihr Lied ertönen

ließ . Wer doch auch so fliegen könnte ! Er hätte gern mit ihr
getauscht , denn er fühlte sich neben dem ernsten Mädchen so klein
und unbedeutend , und ihm war sehr unbehaglich zu Muthe .
Aber sie sollte dies nicht merken und so sprach er scherzend : „Wie

ist es möglich , mein Fräulein , daß Sie bei Jugend und Schön¬
heit das Leben in jeder Frage so ernst auffassen ?"

Ein stolzer Blick Gertrud ' s streifte abweisend sein Gesicht ,
als sie erwiderte : „Mein Leben in Amerika war anders , als das
der jungen Mädchen hier . Ich habe früh die Schlechtigkeiten der
Welt erfahren , denn die ich über Alles liebte , die ein leuchtendes
Vorbild meinem Kinderherzen waren , die sah ich sterben in un¬

verschuldetem Elend . Und darum ist mein Sinn ernst , und es

^ mir unmöglich , faden Schmeicheleien mein Ohr zu leihden ."

Hochheim ' s Verlegenheit hatte sich bei den letzten Worten in

Entrüstung verwandelt . Was wagte dieses Mädchen ihm zu bie¬
ten ! Und wie kam es nur , daß sie ihn trotz so mancher schroffen
Antwort immer wieder an sich zog , daß sie ihm viel begehrens -

werther erschien , als Asta ? Schnell entschlossen that er , als hätte
er Gertrud 's letzte Worte nicht gehört und sagte gleichmüthig :

„ Kousine Asta scheint sich herzlich zu amüsiren . Finden Sie nicht
a - ch , daß sie immer musikalischer wird ? Ihre Unterhaltung mit
Harder geräth keinen Augenblick ins Stocken . "

„ Asta ist ein kluges Mädchen "
, bemerkte Gertrud , „ und es

macht ihr entschieden Freude , mit einem gediegenen Manne , wie es
ihrer heutzutage so wenige giebt , zu sprechen . Ich will mich jetzt
ihnen anschließen , um auf diese Weise an der interessanten Unter¬
haltung theilzunehmcn . "

Sie beschleunigte hierauf ihre Schritte und hatte bald die
Vorangehenden eingeholt , unbekümmert um den bösen Blick, den
ihr Hochheim nachsandte . Er wandte sich zu Eberhard und Frau
Dalburg .

Gertrud trat auf Asta zu , die ihren Arm in den der Kou¬
sine legte . Die beiden jungen Mädchen glichen sich in der stolzen
Haltung ihrer schönen Gestalten , und wenn Gertrud auch blond
und Asta dunkel war , so hätte doch jeder in ihnen eine große
Familienähnlichkeit entdeckt.

„ Nun , mein Herz "
, fragte Asta zärtlich , „ kommst Du nun

zu mir ? "

„ Wenn Du mich aufnimmst , von Herzen gern "
, antwortete

Getrud . Mit einem schalkhaften Blick aus Harder fuhr sie fort :

„ Ich hoffe , durch mein geringes Musikverständniß unseren gestrengen
Lehrer nicht zu sehr zu erzürnen . "

„ Wir sprachen gar nicht von Musik, " sagte Asta schnell. „ Ich
erzählte Herrn Harder , daß wir in den nächsten Tagen in unsere
Villa vor der Stadt ziehen . "

„ Ist das schon bestimmt , Asta ? "

„ Papa hat heute schon mit Mama darüber gesprochen , und

Eberhard theilte mir diesen Beschluß mit . Ach , wie ich mich darauf
freue " , fuhr sie fröhlich fort . „ Das Erwachen der Natur , dieses
leise Knospen und Werden , ich sehe es so gern , und dazu der
Gesang der Vögel ! Nur eins ist schade , daß unsere Musikstunden
dann aufhören , aber , nicht wahr , Herr Harder , Sie kommen recht
oft mit Eberhard zu uns ? " Ein schnelles Erröthen verbergen
wollend , sagte sie zu Gertrud : „ Papa und Eberhard bleiben
selbstveständlich in der Stadt und kommen nur an den Abenden
zu uns . "

Harder sah ernst das junge Mädchen an . „ Ihre Aufforderung
macht mich sehr glücklich, Fräulein Asta "

, sprach er dann , „ und
ich würde ihr gerne Folge leisten . Aber weiß ich , ob Ihre Frau
Mutter damit einverstanden ist ? "

„ Sie kennen Mama schlecht , wenn Sie noch nicht wissen ,
daß Eberhards Freunde auch die ihrigen sind . Schon aus diesem Grunde
würde sie sich stets über Ihren Besuch freuen . Noch mehr aber ,
wenn sie sieht , daß es mir sehr angenehm ist , Sie recht oft zur
Unterhaltung in unserem Kreise zu sehen . " Harder sagte auch
zu , seine Schülerinnen zu besuchen , wenn es Astas Mutter ange¬
nehm sei und froh sah Asta den nächsten Tagen entgegegen .

Gertrud war zu Hause abermals die Mittheilung Astas be¬
stätigt worden , daß die Damen in wenigen Tagen nach der Villa
vor der Stadt umziehen würden .

Ihr war der Gedanke schwer , aus dem alten Hause fortzu¬
gehen , das sie durch ihre Mutter so liebte und das nun auch ihr
heimisch zu werden begann . Sie hatte sich nach des Onkels Rath
umgesehen und so manche Arbeit gesunden , die den Dienstboten
überlassen war und doch ein sorgsameres Auge und eine geübtere
Hand verlangte . Die großen Wäscheschränke standen jetzt unter

ihrer Aufficht , und mancher freundliche Blick des Oheims hatte sie
belohnt , wenn sie mit dem großen Schlüsselbund davor stand und
die Wäsche sorgsam verwahrte oder ein feines Damasttuch kunstvoll

lausbesserte . Und die Morgenstunden bei dem Onkel ! Wie holte
sie sich in denselben Kraft für den ganzen Tag , wie half des

Onkels gütiges Auge , das milde Streicheln seiner Hand ihr über

Iso manche Kränkung hinweg , welche die herzlose Förmlichkeit der
I Tante ihr bereitete . Sie fühlte es wohl , daß sie dem Herzen

derselben nicht näher gekommen war . Im täglichen Verkehre mit

ihr hatte sie oft Gelegenheit gehabt , das Zartgefühl zu bemerken ,
mit dem Eberhard immer einzulenken und zu beschwichtigen wußte ,
wenn der Mutter Worte gar zu kalt und förmlich klangen . Ihr

Herz war ihm dafür dankbar , und — ob sie ihn nicht auch ver¬

missen würde ? Zwar , als er nach ihrer Ankunft begann , auch alle

Morgen mit seinem Vater zu frühstücken , da war ihr das gar
nicht recht gewesen . Aber sie hatte nichts gesagt und mußte es

doch im Grunde nur für richtig halten , wenn Eberhard sich Pünkt¬

lich zu den Kontorstunden einfand . Und mitten in ihre Gedanken
tönten jetzt ganz dazu passend Eberhards Worte : „ Wie wird Papa
Sie vermissen , Kousine Gertrud ! Wie einsam wird es uns sein ,
wenn statt Ihrer lieben Erscheinung der alte Friedrich wieder des

Morgens sein Amt übernimmt ."

Gertrud sah ihn träumerisch an . „ Ob es für mich nicht

noch schwerer ist , diese kostbare Stunde entbehren zu müssen ? "

fragte sie gedankenvoll .
Ueber Eberhard 's Gesicht flog ein freudiges Aufleuchten .

„ Dank , Kousine , für dieses Wort , das mir sagt , daß auch Sie

uns nicht vergessen werden, " sagte er leise . „ O , sehen Sie mich

nicht so stolz , so abweisend an ! Lassen Sie Ihren Mund nicht
wieder Worte sprechen , vvn denen Ihr Herz nichts weiß . Wohl

zur Genüge müssen Sie erkannt haben , wie treu ich es mit Ihnen
meine , und ich bitte Sie , lassen Sie mich heute mit dem Bewußt¬
sein von Ihnen scheiden, daß Sie mir jene bösen Worte vergeben

haben . "
Sie reichte ihm langsam die Hand . „ Ich verzeihe Ihnen ,

Eberhard, " sprach sie mit stockender Stimme , „ oft genug habe ich

empfunden , wie Ihr gutes Herz sich bemühte , mir zu helfen , und

ich weiß , daß ich Ihnen vielen Dank schuldig bin . Wenn ich

trotzdem Ihre harten Worte nicht vergessen konnte , so bedenken
Sie , daß es das Heiligste war , was Sie schmähten , das Andenken
meiner geliebten Eltern . Mein Vater kann sich nicht mehr recht -

fertigen , ich — vermag es auch nicht ; aber ich fühle mit Schmerz
jedes Wort , das ihn in seinem Grabe noch kränkt . O , wenn Sie

ihn gekannt hätten , Eberhard , wie er so dankbar und treu , so edel
und selbstlos war !"

Thränen erstickten ihre Stimme . Eberhard sah voll Theil¬
nahme auf das junge Mädchen , das zum ersten Male seine Freund¬

schaft nicht zurückwies , sondern ihm in ihren Worten Beweise des

von ihm so lange ersehnten Vertrauens gab -

(Fortsetzung folgt .)

vermischte ».
Reichenbach in Schlesien , 18 . Nov . Der Gutsbesitzer

Holsten in Güttmannsdors bei Reichenbach wurde in der vergange¬
nen Nacht von einem Arbeiter erdrosselt .

Wien , 18 . Nov . Karoline Beethoven , die letzte ihres Ge¬

schlechtes, ist in Armuth hier gestorben .
London , 18 . Nov . Nach einer Petersburger Drahtmeldung

des „ Daily Telegr . " fand infolge wirthschaftlicher Ursachen ein Bau¬

ernaufstand in Charkow und Jekatertnoslaw statt , der beträchtliches
Blutvergießen veranlaßte . In Petersburg wurde eine für unge¬
setzliche Zwecke verwendete Druckerpresse beschlagnahmt .

Coblenz , 16 . Nov . Der Apotheker Breitenstein aus Königs¬
berg vergiftete sich gestern Nachmittag auf dem hiesigen Friedhofe .

London , 16 . Nov . Das englische Eisenschiff „ Carpathian " ,
1500 Registertons , ist an der peruanischen Küste aufgebrannt und

gesunken . Der Kapitän und 10 Mann sind bei Arika gelandet ,
20 Personen werden vermißt .

Litterarifche ».
Di« neuerschienenenNummem 45 und 48 der „ Gartenlaube " bringen

zwei interessante Aussätze; in Nr . 45 behandelt Eduard Schulte „das Ver¬
schwinden des Lord Bathurst in Perleberg im Jahre 188S" und sucht das ge-
heimnißvolle Dunkel zu lichten, welches trotz aller Nachforschungen über dem
Ende des englischen Diplomaten liegt , welcher aus der Reise von Wien nach
Berlin spurlos verschwand und vielfach als ein Opfer französischer von Napo¬
leon I. gedungener Mörder angesehen wurde. In Nr . 46 erzählt Rudolf von
Gottschall seine Ktudentenerinnerungm aus BreSlau unter dem Titel : „Aus
vormärzltcher Zeit " . Gottschall hatte in BreSlau Gelegenheit , mit einer Reihe
nachher berühmter Männer zu verkehren , so unter anderem mit Lassalle und
Gustav Drehtag . Namentlich über den Letzterm macht Gottschall sehr inter¬
essante Mittheilungen , die diesem Hest der Gartenlaube gewiß zahlreich« Leser
zuführen werden.

Die v elumstrittene Frage „ Sollen wir rauche » oder nicht " er¬
örtert vr . Otto Gotthils in einer längeren hygienischen Studie, die bei Fehsen-
seld in Freiburg i . B . erschienen ist . Wenn der Verfasser auch zu dem Schluß
gelangt , daß das Tabakrauchen vom hygienischen Standpunkt aus vom Hebel
ist so unterläßt er doch nicht,auch dm Nutzen des Rauchers hervorzuheben und
deshalb dürste Anhängern wie Gegnern des Rauchens das Studium der kleinen
Brochüre warm zu empfehlen sei».

Preis - RS t h s e l.
Zu der ersten Hälfte paßt

Bet Beginn ein Fest-Toast ;
Wird zur andem dann gespaßt,
Freut sich säst jedweder Gast.
Schließlich , wenn Du beide hast ,
Herrscht das Ganze : Ruh ' und Rast
Nach des TageS Müh' und Last .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 269 :
Schill — Schiller .

ES gingen 43 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt G . Müller .

Seiden -Tamafte schwarze, weiße und sarbige von Mk. 2.SS
bis Mk. 12,40 per Meter (ca . 35 Qual .) vers . robm - und stückweise porto-
und zollfrei das Fabrik-Dspot k. Lvuuoberx (K . u. K. Hofl .) Ltlrwb .
Muster umgehend . Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

klle eiiirellie sgs
'
zclis stille

mineralischer Salze , wie sie lliv berütnnlvn 8ollvNvr liurquvllvn
enthalten . Hierauf basirt auch der colossale von Jahr zu Jahr
steigende Absatz sss/8 Loklv 8odvnvl ' ^ inoi -al -? ss11lon werden

ihrer trefflichen Wirkung wegen in den höchsten Kreisen angewendet ,
zum Beispiel am Hose der Königin von Sachsen , von Baden , von

Sachsen -Altenburg , von Sachsen -Weimar , von Meklenburg -Strclitz ,
von Sachsen - Coburg , Reutz ältere Linie rc . Ferner liegen Schreiben
vor von den höchsten kirchlichen Würdenträgern , von dem Fürst¬
bischof von Breslau , dem Erzbischof von Köln , von Bamberg ,
den Bischöfen von Augsburg , Eichstätt , Fulda , Limburg , Passau ,
Regensbnrg , Speyer , Würzburg rc . rc . Wo solche Stimmen den
Werth der Fay '

schen Pastillen verkünden , ist ein jed ' weiteres
Lob überflüssig Preis der ssa/svkvn Svtllvn 8olivnv >- iVttnvI -» ! -
pktSlillvN 85 Pfg . in allen Apotheken und Droguerien .



Bekanntmachung .
Der Herr Minister der öffentlichen

Arbeiten hat in Berücksichtigung der
gegen die Festsetzung einer zehntägigen
Mindestfrtst für den Aufenthalt von
Krankenpflegern u . Krankenpflegerinnen
an Erfrischungsorten geltend gemachten
Bedenken die Königlichen Eisenbahn -
Direktionen ermächtigt , die aus Grund
Allerhöchster Genehmigung zur Unter¬
stützung der öffentlichen Krankenpflege
bewilligten Fahrpreisermäßigungen fort¬
an ohne Rücksicht auf die
Dauer des Aufenthalts der
Betreffenden am Besrimmuogsorte zu
gewähren .

Demgemäß kann auch in den von
den Vereins - oder Anstaltsvorständen
zu ertheilenden Ausweisen zur Er¬
langung der Vergünstigung für Er¬
frischungsreisen die bisher vorgeschriebcne
Angabe über die Aufenthaltsdauer an
dem Bestimmungsorte wegfallen .

Was die weiter nachgesuchre Aus¬
dehnung der in Rede stehenden Fahr¬
preisermäßigung auf Reisen anlangt ,
welche von den Krankenpflegern oder
Pflegerinnen zum Zwecke der Theil -
nahme an den Berathungen der Vor¬
standsmitglieder unternommen werden ,
so befindet sich der Herr Minister »ach
den seiner Zeit der Allerhöchsten Ent¬
schließung vorangegangenen Erörter¬
ungen nicht in der Lage , diesselbe zu¬
zulassen .

Dies hiermit zur Kenntnißnahme
derjenigen Vereine und Genossenschaften ,
welche sich statutenmäßig der öffent¬
lichen Krankenpflege widmen .

Wilhelmshaven , den 13 Nov . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe
II zu den Schuldverschreibungen der
Preußischem konsolidirten 4» /gigen

Staatsanleihe von 1882 .

Die Zinsscheine Reihe II . Nr . 1 bis
20 zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 4 prozentigcn
Staatsanleihe von 1882 über die Zinsen
für die Zeit vom 1 . Januar 1692
bis 31 . Dezember 1901 nebst den An¬
weisungen zur Abhebung der folgenden
Reihe werden vom 1 . Dezember 1891
ab von der Kontrolle der Staatspapiere
Hierselbst , Oranienstraße 92/94 unten
links , Vormittags von 9 bis 1 Uhr ,
mit Ausnahme der Sonn - und Festtage
und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats ausgereicht werden .

Die Zinsscheine können bet der Kon¬
trolle selbst , in Empfang genommen
oder durch die Regierungs -Hauptlasten ,
sowie in Frankfurt a . M . durch die
Kreiskasse bezogen werden . Wer die
Empfangnahme bei der Kontrolle selbst
wünscht , hat derselben persönlich oder
durch einen Beauftragten die zur Ab¬
hebung der neuen Reihe berechtigenden
Zinsscheinanwcisungen mit einem Ver¬
zeichnisse zu übergeben , zu welchem
Formulare ebenda und in Hamburg
bei dem Kaiserlichen Postamte Nr . 1
unentgeldlich zu haben sind . Genügt
dem Einreicher eine nummerirte Marke
als Empfangsbescheinigung , so ist das
Verzeichniß einfach , wünscht er eine
ausdrückliche Bescheinigung , so ist es
doppelt vorzulegen . Im letzteren Fall
erhalten die Einreicher das eine Exemplar ,
mit einer Empfangsbescheinigung ver¬
sehen , sofort zurück . Die Marke oder
Empfangsbescheinigung ist bei der Aus¬
reichung der neuen Zinsscheine zurück¬
zugeben ,

I « Schriftwechsel kann die
Kontrolle der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Zins
schein-Anweisnnge » nicht ein
lasse« .

Wer die Ztnsscheine durch eine der
obengenannten Provinzialkassrn beziehen
will , hat derselben die Anweisungen
mit einem doppelten Verzeichnisse etn -
zureichen . Das eine Verzeichniß wird
mit einer Empfangsbescheinigung ver¬
sehen , sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der Zinsscheine wieder
adzultefern . Formulare zu diesem Ver¬
zeichnissen sind bei den gedachleu Pro¬
vinzialkassen und den von den König !
Regierungen in den Amtsblättern zu
bezeichnenden sonstigen Kassen unent¬
geldlich zu haben .

Der Einreichung der Schuldverschrei¬
bungen bedarf es zur Erlangung der
neuen Zinsscheiue nur dann , wenn die
Zinsschein -Anweisungen abhanden ge¬
kommen sind : in diesem Falle sind die
Schuldverschreibungen an die Kontrolle
der Staatspapiere oder an eine der
genannten Provinzialkassen mittelst be¬
sonderer Eingabe einzureichen .

Berlin . 30 . Oktober 1891 .
Königliche Haupt - Verwaltungder Staatsschulden .

gez . Sydow .

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Wilhelmshaven , den 17 . Nov . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths des
Kreises Wittmund .

Zugelaufen
am 14 . d . Mts . ein > Schaf ohne be¬
sondere Kennzeichen , aber ungewöhnlich
groß .

Gesunde«
1 Dienstauszeichnung II . Klasse ,
grauer Herren - (Touristen -) Regenschirm
1 silb . Armband mit rother Koralle
und 2 weißen Perlen , 1 Paar weiß¬
lederne Militärtzandschuhe , 1 schwarzes
Klapp -Portemonnaie mit Inhalt , 1
Trauring , gez. H . Müller 21 ./7 . 91
1 gold. Ring mit weißem Stein , gez
Pederscn und 6l . 8 . M

Die Eigenthümer genannter Gegen¬
stände werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche binnen 3 Monaten im dies¬
seitigen Polizei - Büreau geltend zu
machen .

Wilhelmshaven , 17 . Novbr . 189 l
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß vom Montag ,
den 23 . d . Mts . ab die letzte TageS -
tour des städtischen Dampfers „ Eck¬
warden " von Wilhelmshaven um 5 Uh
Nachmittags und soon Eckwarderhörne um
5,30 Ubr Nachmi tags in Wegfall
kommt . Dagegen wird der Dampfer
vom gedachten Tage ab von Wilhelms
haven statt wie bisher um 2 um 3 Uhr
Nachmittags und von Eckwarderhörne
statt um 2,30 um 3,30 Uhr Nach¬
mittags fahren .

Wilhelmshaven , 20 . November 1891 .
Der Magistrat .

O etken .

Hm-MmlNttmhIkn.
Zum Ersätze ausgeschiedener bezw .

mit Ende dieses Jahres ausscheidender
Mitglieder der Handelskammer sind
demnächst für die Wahlbezirke
Stadt und früheres Amt Emden in

Emden drei Neuwahlen ,
tadt und früheres Amt Leer in Leer
zwei Neuwahlen ,

Kreis Norden in Norden zwei Neu¬
wahlen ,

Näheres Amt Timmel in Timmel eine
Neuwahl ,

Stadt Wilhelmshaven in Wilhelms¬
haven eine Neuwahl ,

tadt Papenburg in Papenburg eine
Neuwahl

oorzanehme » . Die für die einzelnen
Wahlbezirke nvfgest , Uten Listen der
Wahlberechtigten werben gemäß K 1 l
öcS Gesetzes über die Handelskammern
vom 24 . Februar 1870 während der
Zeit vom 23 . d . Mrs . bis zum 3 . De¬
zember d . I . incl . in den gewöhnlichen
Geschästsstunden in den Büreaus der
Magistrate zu Emden , Leer , Norden ,
Papenburg , Wilhelmshaven und des
Gemeinde -Vorstandes zu Timmel zur
Einsicht der Betyeiligten öffentlich aus -
ltegen .

Einwendungen gegen die Listen sind
bis zum Ablaufe des zehnten Tages
nach beendigter Auslegung bei uns ein¬
zubringen .

Die von der Handelskammer zu er¬
nennenden Wahlkommissare werden über
den Wahltermin demnächstdas Wütere
bekannt machen .

Leer , den 19 . November 1891 .

Dis KimckelsklMMl !

M' OstfcieslMll unll Dapmbllrg.
G . Heitmann .

P . v . Renscn .

Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf -
lirbhaber hiermit eingcladen werden . AH

Wilhelmshaven , 20 . Novbr . 1891 .
Nu- olf Laube,

Auktionator .

Verkauf .
Dritter Termin zum Verkaufe

des den Erben des weil . Gastwirths
Joh . Lummers zu Wilhelmshaven
gehörigen , daselbst belegenen

Ammobits
findet am

25 . d . Mts .,
Nachmittags 3 Uhr.

u dem Lokale des genannten Im
mvbils statt .

In diesem Termine wird voraus¬
sichtlich der Zuschlag ertheilt werden .

Heppens , 12 . November 1891 .

Reiners .

> 1111
für Dame«, Herren «nd Kinder

empfehlen billigst

Frerichs u . Jantzan .

Guter Legis
für 2 junge Leute .

Buchholz ,
Neue Wilhelms ?,avcnerstr . 3 .

Ein möbl . Zimmer
zu vermietheu .

Marktstraße 40 Part l.

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen an der Roon
straße auf gleich oder später Preise
von 500 bis 700 Mk . por anno .

F . Felix , Aucnnicnstr . IO.

Herren-
Uetrerzieher
von seinen Stoffen und gutntzenden
Facons in Auswahl zu mäßigen Preisen .

B . H Bührmanrr,
Wilhelmshaven .

Spezial -Geschaf für Herren - und
Knaben - Garderoben .

Gesucht
.ins sofort ein O

kräftiger Lausbursche .
_ Ludwig Jansseu .

Zu vermiethe-l
Umstände halber zum 1 . Jan . ev . 1 . Febr .
eine trockene OberWohUUUg .

Bismarckstr . 22 » , Hinterhaus .

vis SsIbstHv
L.

treuer Rathgeber für junge und alte Personen , die
sichgeschwächt fühlen. Ls lese eSanch Jeder, deran
Nervosität , HerzlloPfen , Verdauungsbeschwerden ,
Hämorrhoide » leidet , seine aufrichtige Belehrung
Hilst jährlich vielen rar 6esnnckd «1t
und Lrakt . — Gegen Einsendung von 2 Marl in
Briefmarl . zu bezieh, von rrisci . L . Lr -rist ,>rk. , n bezieh.rVäsri , Slsslsstr 'ssss 21

Wird in Converl verschlossen überschickt.

preußische
gegenwärtigen Hauptziehung ch, 200 Mk' '

2 100 Mk . , 1/4 50 Mk . , -/g 25 Mk .

Auktion.
Im Aufträge werde ich am

llmiag , «len. 23 . M «l Dienstag,
nen 24 . ll. Mts .,

Nachmittags 8 Uhr beginnend ,
im Hause Alte Straße Nr . 84
den . Nachlaß des weiland Maurers
August Förster Hierselbst , bestehend
aus :

1 mahag . Kleiderschrank , 1 dito tan -
nen , 1 Tisch , 1 Kommode , 4 Rohr -
stühlcn , 1 Regulator , 1 Wecker, 3
Bettstellen mit Matratzen , 1 Bett¬
stelle ohne Matratze , 2 Bildern ,
Betten , Herren - und Tamen - Klei -
dungsstücken , Wäsche , Hans - und
Küchengeräkh , 1 vierrädertgnn Hand -

wagcn , 1 Rolle Dachpappe , 5 Ctr .
Steinkohlen , 1 Parthie altem Holz
und Brettern , verschiedenes Maurer -

Iwndwerkszeng , 1 Säge nnd ver¬
schiedenen anderen Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige

» M U - M Original -Loose ,
1 . Classe I/, 21 Mk. , V 10,50 Mk .,
/ ig 2,10 Mk . Vollloose dopp . Preise .
Porto 10 Pf . , jede Liste 20 Pf . ver¬
endet prompt und dtscret

Kvrrn » « » ! > » » « , Hannover .

Passagier - /lnnskms
für die Schnelldampfer des Nord¬
deutsche« Lloyd in Bremen

nach Amerika
Ostafien und Australien .
Näheres durch den konzess. Agenten

1 ^ . ^ GvIrlnÄlSr ,
Wilhelmshaven .

Beste hocharmige

SiMMmHiLeil
für Fußvelrieb , mit elegamem Lerschluß -
kasten, allen Apparaten und den neuesten
Verbesserungen versendet an Privatleute
znm Fabrikpreise von

L8 Mark
unter 4jahriger Garantie .

l- Mblll -
g .

— Gegründet 1851 . —

Parchend -
Betttücher

130 «m breit , vcr Stück l 'Mk .
B H. Bührmann,

Wilhelmshaven .

tunken L Kuli - Oken
pormsilvntdi 'emiei' mit Uics - Penstern unü WSeme -LiecuIslion,

s .uk 's köiirsts rvAulirdLr -,
« t « voriupslir liBbi L rrlrrikrrt ,

irr ckou verseluecksnstön Orösssn , lkormsn u . rlus -
«tatluuASir bei

«RRLirlLSS M M8LZZ -
kisengiesseeei in Karlseukö , Lucken .

Orosse Xoldenersparnlss . Linkaelie und siclierck
Rs §u1!run § . Liclitdares und desskald rnükelos rn
überwachendes peuer . pussdodenivarmL . Vortiets -
licüe Ventilation . X.ein Lr §lüiren äusserer ^ keile
rnoßslicli . Ltarke WasserverdunstunA , datier feuciite
und gesunde Äwruerlukt . Orosste Keirdicldceil..

40,000 Lir»
Preislisten und LeuZ -nisse und

ÜUemverkauk : in Vildelmstlävell .
Mein Lager in

Lüneburger Satz
bringe in gefällige Erinnerung .

K . Menken, KosiperhSrii.

können gründlichen Unterricht im Schneidern er¬
halten . Modell - u Skizzenzeichnen nach dem nenesten
System der Hirsch schon Schneiderakndemie zu Berlin .

Damenkleidermacher ,
Ostsriesenstraße Nr . 61 .

Ml « ^
Looi -rPs- ' Oalider 7 nun 6 Lllc., 6aliber 9 nim 9 Alk . —
Dssokln - Seros/t -«« okns lauten llnsll Oal . 6 rnrn 8 LIK.,
Oal .. 9 nun t ö LlL .— 30 einlänk .
^a^dkaradiner 20 ^llr . — 4 Lllr .

n . von 30 LN. — Os/rt - a ?-
/ erreD'- I -oLiI-erMrrts -rxriiNL Ö,ual . von 35 an .—

olins Osräuseli 25 Llk . — prirna
Leätzr 6 Lllc . — 100 1,70 Llk .

25 Patronen gratis . — kavknn ^ umsonst ,
kreislistsn gratis n . kranlco . — Ilintausoti kostenlos
iratalo ^ 04 Seiten stark Kexen 50 kf .-Llariren .
für jeüs Vkalls Ubsknekmo iek volle 10 lastke Larantie .

§ 8 8^ luiekerant aller 3a § a - n . SeliütLenvereine .
sserlin 5?. IV . k2 . ^ riedriolistrasse 212.

Dil

Kilstke - Mmi mit Dampfkeimk
des

7. D . LorZstöäs,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

§ gebrannten Ataffees .
Nur feine remschmrckende Lorteu komme « zur Ver¬

wendung und find die Preise 1,30 — 1,70 Mark pro Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren Roh . Freese ,

H . Bä gewann ,
Bruno Müller ,
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in NeubreMe « bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Ber « H.Toelstede ,

D . H . Jürgens .

Ikss ESbtsr ürats
— vor »

kobsrt Sokeiblsr , Irnißiii 8 Lins,
L NL . 0,55 , 0,60 , 0,65 , 0,80 , 1, - uuä 1,10 xsr Lkunä « l « No -
tirWIvIlt 6LtIia 1t 6Q<l 6S UU <1 1L ÄUSA6SN0llt I61Q8t6Q

NisestwiASii swxüöstlt

ttnktzi8en - l-l - 8t « Uvn (? at6ni steuss ) .
Ststs soLsr -ck'.' U2i « ,äsc2i <-L .

VL3 Slri2is ? ra1ct1s-3liö Lur §1s.-dt.s ^ s.d.i'Ls.lirleri .
I' leislisten mit l'ausenclsn von ^ euMiisssn gratis und kranoo

Patent - Inliaster nnd alleiniffe k 'adrlkantev :

I ^ soniiArdt L

t ? otel zun , , ,Vautev Schlüssel
^ ^

- Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball
«ß . F . rR « rL 88 V « .



Eine leistungsfähige

M ..
'

sucht für den hiesigen Platz eine »

tüchtigen Vertreter.
Offerten unter k 8 2899 an die

Annoncen - Expetion PH . Hartig ,
Altona . _ ^' ^

Weder Meinkohlen « och Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , allein für sich,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem

ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

jimlsr - Ini ,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich st

Derselbe eignet sich zum Feueran -

machcn , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
ranme . er tat ! guie Kuhle , er wird
in der Küche i . wnders geschäht , er be¬
darf zur Lagerung eines velhättniß -

mässtg kl inen Raumes , er wird autl
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist prciswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :

K . Seekiger , Wilheln sh . , Bismnrckstr . ,
L . Sosath , das
I . Wegener , das . Borscnstraße ,
n . Aakr . das
H . I . Lärms , das . Ncuestraße ,

I . Kenkhoff , Banr ,
Iran A . Jorda « , das . ,
Herrn K . Schmidt , das .,

.. K . K . Iaaffe « ,das . ,
„ I >. K . Jürgen », Heppens
„ K . Mßman « , das

A . W . VrSmer , das
„ K . Kranke , das
,, Ehr . Kor « , Reubremen ,
. K . Mth , das . ,
„ K Wenken , Kovverhörn ,
., Keinr . Leere « , Schaar ,
„ D . Kimme « , das

kü8vdwLllll L Vs . ,
Mafchinentorf - Fabrik ,

Barel

Beste m» billigste Bezugsquelle tt--
, arim!M n» e, doppell gerelliis » v- ptw,lche »r,
echt nordische

vir »ersendeo zollfrei, arge» Nach». <»ichl »»irr
r» Vst > gute neue Bettfeder « » er Vkwd
str so Pf, ., 8V Pfg ., 1 M . « a 1 M .
25 Pfg . ; feine prima Halbdaunen 1M .
SV Pfa . ; meiste Polarfeöern S M .
und 2 M . 50 Pfg . ; silberwritze Bett ,
federn S M .. 3 M . 50 Pfg ., 4 M ..
4 M . 5V Pfg . -. 5 M . ; ,-r»-. - echt
chinesische Ganzdaunen llr»r s»wrLi«, )
3 M . 50 Pfg . verpack »», >»m «oste»,
preise. — vei Beträge » von mindestens 7S M.
5 °/« « adatt. — Etwa MchtgekallenSeS
Wird frankirt bereitwilligst rnrüS - »
genommen . —

pevkve L La. i» Nseldni ». « estst.

6r . neimae -
i-otisns .

stüsnk
llSL 1,008
» 8 telr.
10 « Ic.

vom 12.— 15 . llvdn . v.
Ilanpttiekkvr :

ÜI( . 8IÜIII
I - oosv ck I stillll .

II 8 tüolt 10 dllt.
füll » ii. liste ZU ? Ig , erste
«mxksülsii u . vsvsöirctkQ

Osoar 8iäutzkLOo
KDLIrM V ., ^eiprigvrstr . 103

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Koh- lllld Mttelllerzce,
sowie Leichenbekleidung

K . v . Lazrnnxo , Verl. Gökerstr . 11 .

Rick vr - 6 l «kort «L ist äer best « .
Das als streng reell bekannte groste

M ettfedern-Sager
von ^ in Lübeck

versendet zollfrei . gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettzedern für oo Pfg . , vor
zügliche Sorte Mk . 1,2s , Halb
dannen Mk . 1,50 , prima Mt . i,80 ,
extra prima Mk . 2,30 , 2,so,vorzügl .
Dannen nur Mk 2 50 hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 88 Pfd . 5 o/g Rabatt .

^ Lk «r - 61vdori <m Ist äer best « .

Berlin .

A « roL ' 8

KM n . 7
"

,
Französische Straße 33s,

1. Mittelst , d . St . , dicht an „ Unter den
Linden " , den Kgl . Schlössern , Theatern ,
Museen u . Universität , empf . frdl . möbl . ,
ruhig gel . Zimmer zu soliden Preisen .

dicker - 6tobor1 «n Ist ävr beste .

vvrnaeklässixt , sie bekäinpfev . ^Ver an
(^.usLsIirunZ ),

^ tdernuotd), Li ' oir crL

LsIff , LIutLtzrrrcrLsV 6w . tzto. leidet , ver¬
lange und vereite sielt den Lrusttkee (russ .
vol^gonnnt), weleiter sollt in ^aeketeuL t
bei LiQttsff 'VVst 'ckstriÄtrtt , L .t'sdstrbur 's
s . erliältlleti Ist . — >Ver sied vorder
üder die großartigen und üderrasedenden

dein Iinx " »̂ ! iir gewordenen ^ .u -̂ ereknungen
inforinireb V.-iü , verlange daselbst xrr'St/s
die ul ' er nie I' tian/ .e l' L.ndoindo Krokcdür ».

»00 Mk. Demjenigen , der

^ . . . . . beim ständigen Ge¬

brauch von German « s Zahnwaffer
nicht blendend weiße Zähne , jemals
Zahnschmerzen bekommt und nicht ange¬
nehm aus dem Munde riecht . Stur echt
in Original -Flacons bei

W . Moriffe , Roonstraße.
änstee - Oleborleo Ist ävr beste .

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preisl . gratis .

G . Hendelsohtt , Berlin 8 14

Ker -Uieder läge
von

Hr LnÄvLi « » « » ,
Königstraße 9kr . 17 .

Lagervier ü Ltr 20 Sfg
3K Al 3WK .

Knlmvacher L Ltr . 35 Hffg.
„ 20 Kt 3 Mk

Karzer Königsvrnnne«
SelterSwaffer, eiqnes Fabrikat.
Wiederverkäufern Kavatt !

llssMeimnibS .
einen blendend veissen und -rarten lein
Lu erdalteu , destedtin tLxlieden V^asodun-
xen nrit

Wslt>i 8 i' '8 si'llmgtizeliel ' Hi'sutei '-
Isieei 'Zosiwefel - Zsifs .

Dieselbe beseitigt auob sofort »Ns
Ile . bten , 8o » » » ers »rosse » , rus -
«eklllgie seuter uncl vbrouiseber ristur ,«ebveiss «<r . xrsis
per Stück Sk Df. bei

uoooooooooooo

8k6trol6umb3rwl8o
8 »V » 4 X
^ zu den höchsten Tagespreisen . ^
V Händler werden ersucht , sich mit V

9 uns in Verbindung zu sitzen . ^

H ketroieuw kalüllerie Z
V vorm August Korff , V
9 _ 8 r em e n̂ . 9

Erhalte Anfang nach !cr Woche
wieder einen Waaaou blaßrothe

Daver'sche

TLavtoffeln
und nehme Bestellungen schon jetzt ent¬

gegen .
Gleichzeitig halte ich mein

öin- >i Ke»>iMMMt
inem ivohlwollendeu Pu .Uiknm bestens

. mpfoh en . .

Vruns ,
Bismarckstraße 14 .

^ akvr -6l «bor1vll Ist ü «r best « .

L ^Llplold
ist das Veste Nicktet zur Ausrottung
aller Nagethiere , als :

Ratten , Mäuse rc.
T . e Wirkung des Talp c d ist durch¬

aus sicher , es wird von den Thieren
gerne genommen , sie verenden , nachdem
sie davon gi fressen , in kurzer Zeit . Für
Menschen « . Hausthiere ganz
unschädlich . In Dosen L 50 Pfg .
und 1 Mk . zu haben bei

LlvI » k, « lu »»n » n .
Durch Anwendung von Talpicid habe

ich meine Stallräume rc . von Ratten ,
die trotz aller bisher gebrauchten Mittel
überhand nahmen , volistündtg befreit ;
mit ebenso gutem Erfolg habe ich da »
Mittel auch gegen Mäuse gebraucht .

G . Müller , Reetz U ./M .

Lager komplei

fertiger Särge .
n > . popkvn .

Bnckskin -, Kammgarn -,
Cheviot - > Paletot -Stoffe ,
schwarze Tuche , Satins re .,
Livree -, Jagd - - Billard -
Tuche sendet an Private zu
Fabrikpreisen das

Tuch-Fabrik-Dejwt
O.K .lloltrhsusenMtsiibsi 'gM .IIM.

Silberne Medaille Jnd .-Ausst .
W ttenberg 1869 .

Muster franko zu Diensten .

von

orddsutsoliSr ldoz ^d .
und LcimeUdanipker

ß ZückaTNe/ 'rL 'a

^ a4rrr« hcrrrrkt

76 tiofstpäciilcats uncl pneis -IÜIeclaillsn.

, Tie Produkt , ital .

Legehühner
kauft man am besten und !

billigsten direkt von M . Becker ,
Gcflügclhof , Weidenau ( Sieg ) .

Man verlange Preisliste .

Lnksr - 6lvbort «n Ist äer best «.
Lei Ssöarl vou
spLtrrvn odsr zsd.
^ rt .vet'iariA'SiNLil iia .4mitüd .

LlXOH -diidnvKyiriL Öri ^ mal^rösso vsi sekous
Lltistoi '-^ .iKaro von K.-üä ^ 9sN >tt067 in l! 7, 3 v.
^VisQsr R.anoinitolis .-Ii'aiirik . 8t «?ts d . X, -ilo .8cS

Xni ' t'. KD ? " ^

Haar-Flechten ,
Haar-Uhrketten,

Haar-Halsketten ,
Haar-Ringe,

Haar-Blumen,
sowie sämmtliche Haararbetten
werden gut und billig angeferttgt bei

Barbier « nd Friseur ,
Bismarckstraste V.

WUQ Haarflechte » habe stets in
großer Auswahl und in allen Farben
vorräthig .

Ankvr - OlvboilvL Ist ävr b «tes .

Ala » Inistst
rdedrvaödrbel dsiribsdralioLvon Wsliker',
ttonkg-2!« iebslbonbons. krtolg sleksr , 6s -
sofimsoic voPLÜsUeli, Mrkring xrossartür.
Im OedrauoL billigst.

In kavLstvQ L IS , 2L u . 50 I »kx.

bsr Llvl » . vroASnst

empfiehlt im Ausverkauf

einen Posten

als :

Laie-, Llwstl-, llald- und
LllZstietel

wafferdicht und billig .

bL ? »-« L '" "° EI
FL

ä » L '"-
Ubei auf schg„

I lofort zurück,Betrat

0 »r »ntirt neue null st »nd§ vt«

das Psd . zu M . 1,6g,
2,00, 2 .2S , 2,60, 3,00.

das Pfund zu M . 2,btz,
3,SO M . 4,2b, 5,00

versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettzedern Lager von
lllvkvnbe

'
im L 60 . , Vlotsto n . /R .

Umtausch gestattet, bei 50 Pfd. 5 pLt Rab .

Reine Dannek

! .lobnnn lloir 'svbes
>>0s>rextl 'sld-k88unl ! !ielt8tiiei '.

Gegen allgemeine Entkräftung . unregelmäßige
Funktion der Unterleibs -Organe . Bestbewährtes

Stärkungsmittel für Rekonvaleszenten .

' Zotinnn llEsvIrv !
ök'ii8i-UsImtl'sIct-8li3boli8 .

Gegen Husten , Heiserkeit unübertroffen . Wegen
zaylreicher Nachahmungen beliebe man aus sie
Packung und Schutzmarke der echten Malz -Bonbons

(Bildniß des Erfinders ) zu achten . j

> lodsvll 8oü. Lrülläsr der Nalr-rräoarLw . I
! Zolnrnn Ilost"svll«s

uonulmii' ii'tsZ HOsIrexii'sIit.
Gegen veralteten Husten . Katarrhe von sicherem
Erfolge und höchst angenehm zu nehmen . In
Fl . mit Patemverschlntz S. Mk . S, —. Mk . I .dk

s und MI . I .- .

Zotlniln IloMsvIi « !

Iülillr -k88linl ! !ieit8-6tililclllsl! s.
Nährend und stärkend für schwache Personen . Die¬
selbe ist sehr wohlschmeckend u . besono . zu emvfehl . .
wo der Kaffeegenuß untersagt ist . L Pfund

Mk . 3.50 , 3.50 .

Lölllki. 8L6Ü8 . . krieed .. Luwsll. llvlUekerslli etv.
^ tlSlili »M'

§i:!ie k«8eil - IVIs!r-l!!il!llg !gk!e.
Ausgezeichnet bei Blutleere , Bleichsucht und daher stammender Nervenschwäche .

! I ä Pfd. MI . s . , 11 ä Pfd. Mk. 4, - . Bei sämmtltchen Thokoladsn von L Pfd. an Rabatt. ;
M Z7 »» >̂ »8 IRKRKL RR «>«>» »av »

! LsrstnutsLtsllsD in Mildst ms davon b«r Nerm . Xrvlbobin
lSödt. Vstk iizciiloigkf 'j .

, WU °° Irr Ortsir , nu rvsieiisir lost noclr nivtrt vtzickrotsn div ,
könDSQ siotr Irrimsior von DroAtion - , OoloDmIvf.-OssoträktSD, ^ .po-

! ttrsicsrr sto . sislruls LirioirturrA von MsäorlnAOD msirrsr IHrristuto
msiäoQ iyMM ggss , Lerüll M . , Ileus Wlielmli ' svzu I .

scksikskrt-kriieil ßeWllWM.
LXPL

' Q88 -
uuä » 8 i li » INjl lllrlktckrln»l .

Nsmbltt 'g - Re « Vaelc
eisi dor »oliönstSL und xrossIvL
mtseiiov kost -vamprsoNMe

I8kis71
^

sgv ,
^ .usscrüM Dsküiäcrucx mit üiicctW üsutscbci ,

Dost -vLiuxfscbifrsii
von Hkrm .4 >r »i7K QLod

Lnltimvrs
Lrnsrlisn
Ln klnra

Lnnalla
Ost -

flkrUrn

IVestillstitzn
Zlvxivo
Unvnnkr

Hütrsrs ^ rrsirrrnkt ortlrsilt : Ii' . irr Isir-mn L Lödlsr ,
OsorAstrnsss 9.

Wir erlauben uns , unser

Weizen - Malz - Vier
in vorzüglich haltbarer Qualität als gesundes , nicht berauschendes feines Tafel¬

getränk und ärztlich anerkannt bestes Getränk für Damen , Kinder , Wöch -

nerinnen , ReeonvaleSeente » und Blutarme in empfehlende Erinnerung
zu bringen . Stets frisch zu beziehen durch Herrn

k»iIU » x , Wilhelmshaven,
Friedrichstraffe .

W

Odve Vork6lllltlli886 die 8vdö»8ten Lüekle erreivddsr.
« ssvlLäktlKaiiK Mr vnmsn !

Isür LmniUs -Nslörsi trssio iotr smo volIstänctiAS LiDrlodtuD ^ Mit

Vorigen rrnä nQAöknvASirsQ ^ .rbsitsir , sorvis äsrr RHoinvorkank
kür ^VilützlmsünvsD üdsrnommon rrnä tzmpktztrts äis Xsrrirsit üisrmit nrr-

ZLMLLüst .
, . II . < N « I » 8LßI .

^ Ubvlmstr . 1.

ItliüsII lüs klwligniilile , vliliiizstssse ??
von

- o . ff .

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ rrtknllmsir l» « l jocksr HItt « rnnjx von

, Aorx . 10 l »l « Blnvlun . 4 lldr .

Schützenhof Kant.
N « ik1v 8Q » i »1aK :

Kroße Fanz - Musik
bei stark besetztem Orchester . Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

Vett - n - Akrsstellrkng
von

HVikLL

Ferilge Mim
sind in allen Preis¬
lagen fortwährend aus¬

gestellt.

Holz - Bettstellen
nußb . lackitt Mk . 16,18 ,
23 , 26 , nußb . fournirt
Ml . 25, 30 , 36, 42, 50 .
Alles Tischler- Arbeit,

keine Fabrikwaare .

Eis erne Bettstelle «
zusammenlegbar mit

Bandgurteu Mk . 6,10 ,18, mit Spiralmatratze
Mk .8 . 50,16,19,20,27 .

Kinder - Bettstellen ,
Größe °°/igo Mk. 9 .50,

16 .50 22.
Größe Mk. 11 .50,

18 , 20.50, 27 , 32 .

Matmhell
mit AlpengraS - , Afric-
und Roßhaar -Füllung,
Spmngfeder-Matratzen .

Bettfedern ,
Pfd. Mk 0 .80, 1 .30,
2, 2.7 < , Halbdaunen
3 .40 , 4 , 4 .50, Daunen

4 . S0, 5 .50 , 7.

Woll .Schlafdecke«
weiß 6.25, 9, 10 .25,12, roth , 6.25, v, 12,
grau 6,25,8,10,12 . S0,
14 , 22. Steppdecken.



Nrs pkotogsspliibclie üteliek
von

I 'r . HloxMLLL , Oilienbvl'gsi-Zti'. 16 ,
srlsrivt sied sr^odsnst, äis ^ rrkmorksninkoit äos üoodAOsiirtoir krrplikrrllis von ^ ildslms-
iiLVON rurä IlmASAOnä auk äis so soiuroll bsliobt AS^ oräonon

AM
"

OlvOKrapttivii MW
2N lonkon , rvolosto in jvävr Grösse rurä nnelt joätzill klicke (kiroto ^rapiiis) In diinst -
lerlsvder Welse nnä ilderrLsedencker Wirkung in insinoin Heiior ausAotiistrt voräon.
Diosslbsn oixnon sioü als

vorrüglieliv VkeNinsekts -KesviienIiv.
Um .joäsm ^.nktrs -ss in äor kirotoAraxüis Asrsoiit rveräon rin können, veräen ^.nk-

träFo äer kurzen PaZs r^SAen selten jelirt erdeten ^ nknalnusn ünäen bei jeckvr Wlt -
terunA nnä -in jeäer VngvsLelt statt nnä es virä bei nleärlgster krelsstvllnnA äis vor-
2NAÜonsts ^.nskütlrnnK nnä Koniallteste Leäiennn» 2NA6sieirsrt.

Lrlanbe mir ternsr ank meine in äom siZens äa^n irerAsrielltstsn ffsrnpkanASsalon
sntzestellte WM " Ueilliiaedts ^ as ^tellniijx "HW äer lanksnäen PaAssarbeitsn , ds-
stekenä ans kdvtOKrspdlea nnä Oleogrnxdlen dis I êdensKrSsse, launäsedatts - nnä
Alnrlnedilckvrn in Oelmslvrei , ankmerksam 2n maeden nnä rnm ssdr ^sWIi^sn Lvsned
äerselben sinLuisäon. LoodsoiitnnMvoII

ItßOPPIILL » I » I » .
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Eisenbahnamtliche

EnN ^ r ^ ii null
durch

«»nlor Romftr. 24. Gmffs ! La,er Ro-nstr. 24.
Speditimr- Md Rillfthl-Gkschäst.

Die Kaiserliche Post befördert Bestellungen auf An - und Abfuhr von Gütern vermittelst Güter -
anmeldekarten an den Eisenbahn -Rollfuhrunternehmer in der Weise , daß keine Freimarke auf die Karte
geklebt werden braucht .

Güteranmeldekarten sind in fast jeder Buchhandlung , sowie Materialienhandlung und im Contor
Roonstraße 24 per 10 Stück zu 10 Pf . zu haben .

WolMätiglreits - Goncerl
des Banker Zither -Clubs ist Todesfalls wegen auf

Sonntag , den 2S . November ,
verlegt .

Große Auswahl neu erhaltener

Bettzeug * ,
dannen , sowie fertige Bette «, nur

H . Hespe «, Neuende.
frische Federn und Dannen , sowie fertige Bette «, nur gute reelle
s chen empfiehlt billigst

Meine hochgeehrten Kunden , sowie alle Hausbesitzer
und Miether erlaube ich mir ganz ergebenst darauf auf¬
merksam zu machen, daß das Fegen von Schornsteinen
und Reinigen von Oefen keineswegs durch den betreffenden
Bezirksschornsteinfeger zu erfolgen braucht, sondern es einem
jeden Hausbesitzer frei steht, seine Feuerungsanlagen in
Ordnung halten zu lassen durch wen er will . Für vor¬
kommende Arbeiten halte ich mich daher , unter Zusicherung
billigster Preisstellung und gründlichster Ausführung , bestens
empfohlen .

Preise per Schornstein 20 Pf ., Kochmaschine 30 Pf . ,
eiseme Oefen 50 Pf ., bei jährlichem Abkommen billiger .

Hochachtungsvoll
E . Stsü , Schornsteinfeger-Meister,

Roonstraße 84a , bei Meierholz .

Notel 6mg üoliMwüew.
Da am 25 . cr . der Bortrag des Herrn Kurdirektor Hehl aus

Wiesbaden im Gewerbeverein stattfindet , hoffe ich einem wohl mehr
allgemeinen Wunsche zu entsprechen , den

Verlange
und trinke nur den
wenig spirituösen

Bilterliqueur
ucnannt

Lcftomac
des prutt . Arzlls

Dr . med .
Schrömbgens

Kaldenkirchen
Rheinland .

Zur jetzigen
Jahreszeit

vielfach ärztlich
empfohlen , seines
starken krtisligen

Krautergcschincickes
wegen .

Zu haben in
Wilhelmshaven
beiHcrren Herm .
Kreidohm G v

IS Medaillen . Dirks Nächst) .
Lndw . Janfien , Gedr . Mencke ,
Heinrich Dirks , Robert Wolf ,
und ferner zu haben bei den bekannte

zahlreichen Herren Debitanten .

. > 1

ans Dienstag, - 4- er.,
zu verlegen , was ich hiermit ganz ergebenst bekannt gebe.

Zugleich bitte ich , ein leicht mögliches Uebersehen beim Circuliren
der Einzeichnungsliste gütigst zu entschuldigen . Die Liste wird für
solchen Fall auf Verlangen sofort zugesandt , auch liegt solche im

Hotel zur gefl . Einzeichnung offen .
Der Ball beginnt mit vorhergehendem Concerte und bald darauf

folgenden Borträgen geehrter Balltheilnehmer um 8 Uhr .

Hochachtungsvoll

Germania - Halle .

Heute Sonntag :

zx Große öffentliche T

L*r»RLL Nenbremen .

Verkehrs -Schule
Kelünglmsen r . Kolß.

Sorgfältige Vorbereitung für Post
und Eisenbahn . Prospecte gratis .

Man verlange nur GerMlMN che

Aerdeff
stärkte Wirkung gegen

alle Hautkrankheiten . Nur echt bei
W . Mo risse, Roonstraße .

Das Pfandlelh- Geschäft
von

,1. ll. ?sul88N in Kant ,
verl . Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bette « , Teppichen , Uhre«
Gold - « Silbersachen , neum und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

0au8ksI1-8vis«
von Carl John L Co ., Berlin ,
in vorzüglicher Qualität , ist äußerst mild
für die Haut und daher sehr empfehlens-
werth , L Pfd . mit 6 Stck . 60 Pf . Zu
haben bei C . G . Heising , Bürsten -
geschäft , M . Poppe , Handichuhgefchäft
im Peper ' jchen Hause , und in Neu -

hcppens bei G . Lntter .

Müllleugarlku , Koppecköm .
Wittwe D. Winter.
Sonntag , den 22 . ds . Mts . :

Großer öffentlGall
m 4 4 Ur HH

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Esten.

l
l
l

!

!
!

!

Vollksgsilen, Xoppmköm.
Heute Sonntag :

Kroßer öffentlicher Dall
bei stark besetztem Orchester . Entree SO Ps ., wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein _ _
L ?.

Praktisch und billig

fertige Kleidchen
für 1 bis 6 jnhriae Kinder , prachtvolle m » e Sachen , von 70 Pfg . bis 8 Mk .
Schürzen und Röcke In allen möglichen Stoffen für Damen und Kinder ,
Trikot Taille «, Corsetts » nd sämmniche Wollsachen empfiehlt

H. Haspen, Neuende.
Lieferungen vonKachelöfen

und Herden ,
sowie Umsetzen , Repariren und

Reinigen derselben besorgt tätigst

H . potrsir , Hstfriefenjlr. 61.

23 golä . u. silb. Ilieäsillen u . llipl .

Lpieltrseke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder
Expressiv ! ' , Mandoline , Trommel ,
Glocken , Himm - istimmen , Cistag -
uetteu , Haifeuspiel etc.

Lpieläossn
2 — l6 Stücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Ctgarrenständer , Schwei¬
zerhäuschen , Photographiealbums ,
Schreibzeugs , Handschuh - Kasten ,
Briefbeschwerer , Blmneiivasen , Ci -
gorren -Etuis , Tabaksdosen , Ar¬
beitstische , Flaschen , Biergläser ,
Stühle , eie Hllgg Mit >VIU8lIt .
8tets äas tteuevlv unck vor -
rüglivii8tv , dö8onllel '8 geeignet
ru Weiknaoüt8ge8vkenllen , em -

püeklt
j . Ü . ltkllsi '

, Lern (§ cl>«sir ) .
Nur lüptzkltzi - Bezug garannrl

für Aechiycil ; illustrirte Pr <nlisten
sende franko .

Ililmnin „ tielie "

IkÄstvrsLvL .
Am Sonntag , den SS . d . M .

im Vereinsiokai :

verbunden mit

Anfang 7 Uhr .
Es ladet freundlichst ein

_ Der Vorstand .

KstMii
'
s besislii ' siil , ksiii ,

Heute Sonntag :

kt. öffbntl.

Christbanm -Confeet
sf. im Geschmack versendet tuet . Ver¬
packung 1 Kiste fort ., Inhalt ca . 430
Stck . Mk . 2,50 . 1 Kiste fort . , Inhalt
ca . 270 große Stck . Mk . 3,00 gegen
Nachnahme . Wiedcrverkäufern sehr em¬

pfohlen . PH . Reustadt , Berlin NO ,
Landwedrstr . 3.

HantSbel :
Rothe der Haut rc . verschwinden sofort
nach Gebrauch von Geimaun 's Saud -
mantelkleie -Scife , L Pack 50 Pfg . Nur

echt bei R . Lehman « , Btsmarckstr . ,
Wilhelmshaven , und Bant .

Wünsche einen Ojährlgcn

g
zugsesten

»^ allach
billig zu verkaufen .

F Oyen ,
Oycnsburg b . Knypyauscn .

Am Sonntag , den SS . Rov . r

6t088k IsnrmuZik
ausgesührt von

Mgliellel' ii libk »mne-IiMllv.
Hierzu ladet freundlichst ein

o. U . » eellSll.

? LllorLML
» R .

( Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

8k4V0 ^ 6I4

unll eine kL8teigung lie8 klont 8 ?sne.
Eintritt 30 Pf ., Kinder 20 Pf .

Abonnements - und Schülerkarten
an der Kasse.

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u .
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Ein j. Mädchen
von auswärts , in allen Hausarbeiten
erfahren , sucht zum 1 . Dez . Stellung .

Offerten unter L L . 100 an die

Redaktion Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaven .
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